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Liebe Leserinnen und Leser,

es ist Sommer und somit Ferienzeit. Am 7. Juli geht es für 
die Kinder in die Schulferien. Da bleibt viel Zeit für Unter-
nehmungen – schauen Sie doch gerne einmal in unseren 
Veranstaltungskalender. Dort finden Sie Veranstaltungen für 
jedes Alter und jeden Anspruch. Auch im Magazin gibt es 
immer wieder Hinweise auf tolle Veranstaltungen, wie zum 
Beispiel die SR 3-SommerAlm. Ferienaktionen für Kinder, 
Open-Air-Veranstaltungen, Vereinsfeste und vieles mehr 
gibt es zu erleben. Hoffen wir auf schönes Wetter, damit 
sich auch alle an diesen Veranstaltungen erfreuen können. 
Falls Sie in den Urlaub fahren, wünschen wir Ihnen einen erholsamen und schönen 
Urlaub. Für unsere Juli-Ausgabe waren wir wieder fleißig für Sie in der Region unterwegs.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen und einen sonnigen Juli! 
Ihr Marcel Philipp Schmitt

In unserer Juli-Ausgabe lesen Sie:
	– Mitmachen und Gewinnen! Die Sonne strahlt, die Luft ist erfüllt von Lachen und 

Abenteuerlust – der Europa-Park feiert sein 50. Jubiläum und lädt ein zu einem un-
vergesslichen Sommer voller Highlights. 

	– „Faszination Zeit und Raum-Zukunft wird lebendig“, so lautet der künstlerische 
Leitfaden, der sich durch den Show-Abend des „„steel-echt. Das Design- und Fa-
shion-Event“ ziehen wird.

	– Auf unserer Kinderseite erwartet unsere jüngsten Leser:innen eine Vorstellung der 
Libellen und natürlich unser Kreuzgitterrätsel.

	– Endlich ist es wieder so weit, die SR 3 Sommeralm steht vor der Tür. Von Mittwoch, 
16. Juli bis Sonntag, 20. Juli heißt es wieder: „Auf geht’s zur Alm“! Bereits zum 
15. Mal erwartet die zahlreichen Gipfelstürmer ein großartiges Programm für jedes 
Alter.

	– Das größte Bauprojekt derzeit im Landkreis Neunkirchen ist der Bau der Gemein-
schaftsschule Stadtmitte in der Lutherstraße. Nach der Grundsteinlegung vor knapp 
einem Jahr konnte nun das Richtfest gefeiert werden. Rund 33,5 Millionen € In-
vestitionen sind veranschlagt für das größte Bauprojekt des Landkreises in den letz-
ten 50 Jahren.

	– Im Mai bot das ZIB – Zentrum für Inklusion und berufliche Bildung interessierten 
Gästen einen Blick in die Arbeitsbereiche und die vielfältigen Angebote, die das 
WZB (Werkstatt für behinderte Menschen der Lebenshilfe gGmbH) dort bereithält. 

	– Zum 39. Mal fand auf dem Gelände der Jugendverkehrsschule in Neunkirchen der 
Aktionstag „Kind und Verkehr“ statt, der ein gemeinsames Projekt der Kreisverkehrs-
wacht NK, dem Amt für Soz. Dienste, Kinder und Senioren der Kreisstadt Neun-
kirchen und dem Landespolizeipräsidium / Polizeiinspektion Neunkirchen ist.

	– „Film ab“ für den 15. Günter Rohrbach Filmpreis! Die Ausschreibung hat begonnen 
und bis zum 01. August 2025 können deutschsprachige Kino- und Fernsehfilme, die 
das Thema „Arbeitswelt und Gesellschaft“ behandeln und eine Länge von mindes-
tens 80 Minuten haben, an dem renommierten Wettbewerb teilnehmen.

	– Freuen Sie sich am 22. und 23. Juli auf gleich zwei großartige Veranstaltungen in 
der Neuen Gebläsehalle. Hier kommen Freunde guter Musik voll auf ihre Kosten.

	– Lesen Sie den 4. Teil von „Zur Entstehung des Neunkircher Ortsteils “Schlawerie” 
und zur Deutung des Namens“, ein Beitrag des HVSN  
Viel Spaß beim Lesen, wünscht Ihnen Ihr Team vom Stadtmagazin „es Heftche“®!
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SR 3 Sommeralm wirft Schatten voraus
Schlagerkult, Pop-Legenden, Kinderspaß und mehr

Endlich ist es wieder so weit, die SR 
3 Sommeralm steht vor der Tür. Von 
Mittwoch, 16. Juli bis Sonntag, 20. Juli 
heißt es wieder: „Auf geht’s zur Alm“! 
Bereits zum 15. Mal erwartet die 
zahlreichen Gipfelstürmer ein groß-
artiges Programm für jedes Alter.

Traditionell startet die SR 3 Sommeralm 
mit dem Almauftrieb um 18.30 Uhr mit 
den Original Bubacher Dorfdudlern. Die 
Eröffnungsparty wird präsentiert vom Flug-
hafen Saarbrücken und wird auf der Alm-
Bühne moderiert von Michael Friemel und 
Marcel Lütz-Binder. Bis 20.30 Uhr gibt es 
Musik von den Original Bubacher Dorf-
dudlern und den Jagd- und Alphornbläsern 
St. Hubertus. Im Anschluss präsentiert 
sich eine der besten Robbie Williams Tri-
bute Bands „The Robbie Experience“ auf 
der Alm und hier ist eine großartige Per-
formance garantiert. Der Donnerstag wird 
unterstützt von der Sparkassen Finanz-
gruppe, die Moderation im AlmRadio und 
auf der Bühne übernimmt an diesem Tag 
Michael Friemel, der im Übrigen betont: 
„Wir freuen uns über Besuch beim Alm 
Radio, denn es macht immer viel Freude, 
wenn sich die Menschen für unsere Arbeit 
interessieren.“ AlmRadio live gibt es Do. 
& Fr. 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr und Sa. & 
So. 13.00 Uhr bis 14.00 Uhr, abwechselnd 
moderiert von michael Friemel und Marcel 
Lütz-Binder. Um 17.30 Uhr kann man zu 
einer beeindruckenden Wander-Führung 
zur Redener Halde starten. Treffpunkt ist 
der Einstieg zum Shuttle-Bus an der Tal-
station. Auf der Halde gibt es ab 18 Uhr 
Rock, Pop, Blues und Folk von Jestan, 
einem Akustik-Trio auf die Ohren und 
ab 20.30 Uhr gibt es kein Halten mehr, 
denn dann gibt es Unterhaltung pur mit 
dem „Meister“ Guildo Horn und „Die 
orthopädischen Strümpfe“, das Konzert 
schlechthin für Schlagerliebhaber und sol-
che, die es noch werden wollen. Marcel 
Lütz-Binder moderiert dann den 18. Juli, 
der präsentiert wird von Heim + Feit Büro-
technik & Seitenbacher. Um 17.30 Uhr 
startet an der Bühne auf dem Festplatz ein 
außergewöhnlicher Spaziergang über die 
Alm, zu dem die Gräfin von Reden einlädt. 
Ab 18.30 Uhr können Sie den Klängen von 
Maria Mastrantonio & Friends mit Gast 

Sue Lehmann lauschen, die Pop-, Rock-, 
Funk-& Soul präsentieren. „One Night Of 
Elton John“ heißt es ab 21.00 Uhr mit der 
Elton John Tribute Band „Eltonology“, die 
für Sie die größten Hits des Weltstars per-
formt. Saartoto präsentiert die Abschluss-
party am Samstag, 19. Juli und Michael 
Friemel moderiert. Der Abend startet wie-
der mit einer Führung dieses Mal mit dem 
Titel „Über Reden reden“, der Einstieg er-

folgt am Shuttle Bus an der Talstation. Ab 
18.00 Uhr spielt „Dreierpasch“ auf den 
Abend mit Acoustic Pop & Rock ein. Tra-
ditionell gehört am Abschlussabend die 
Bühne der Band „Krachleder“ und die fe-
schen Jungs werden wieder die Halde mit 
ihren Partyhits rocken. Verabschiedet wird 
sich am Samstag aber nur von den Abend-
veranstaltungen. Sonntags geht es noch 

einmal rund auf der Alm, denn der Erleb-
nisort Reden präsentiert das Kinderfest. 
Gemeinsam werden Marcel Lütz-Binder 
und Michael Friemel die Moderation be-
schreiten. Schon um 10.00 Uhr morgens 
kann man mit der Wanderung „Vergangen, 
aber nicht vergessen“ starten, Treffpunkt 
ist am Einstieg zum Shuttle-Bus an der Tal-
station. Von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr fin-
det dann das Kinderfest auf der Halde mit 
großartigen Mitmachaktionen statt. Um 
11.30 Uhr startet die KIKA-Show mit Ki-
Kaninchen & seinem Freund Christian und 
der SimsalaGrimm -Show und um 12.30 
Uhr wird Lilly aus „The Voice Kids“ Pop- 
und Rocksongs auf der Bühne präsentie-
ren. Bewegung gibt es um 13.15 Uhr beim 
Tanz-Mitmachprogramm mit der Tanz-
schule Bootz-Ohlmann. Um 14.30 Uhr 
kann man sich an der SR3 Bühne mit dem 
Bergwerksdirektor treffen, der bei einer 
1,5-stündigen Tour von „seiner“ Grub er-
zählt. Ab 16.15 Uhr zaubert Jakob Mathi-
as auf der Bühne und man kann gespannt 
auf sein Programm „Schatzinsel“ sein. Um 
18 Uhr geht es dann an den Almabtrieb. 
Selbstverständlich gibt es auch ein kulina-
risches Angebot, das für jeden Geschmack 
etwas bereithält. An allen Veranstaltungs-
tagen fahren kostenlose Sonderbusse der 
NVG (Neunkircher Verkehrsgesellschaft) 
zum Erlebnisort reden und zurück. Die 
Shuttlebusse auf und runter von der Alm 
kosten pro Person und Fahrt 2 Euro, Kinder 
unter 12 Jahren und Menschen mit Han-
dicap in Besitz eines entsprechenden Aus-
weises fahren kostenlos. Der Eintritt zu den 
Veranstaltungen ist frei.

Alle Infos zur SR 3 SommerAlm fin-
den Sie online unter www.erlebnis-
ort-reden.de und www.sr3.de. Dort 
finden Sie auch das vollständige Pro-
gramm. se

Sie stellten gemeinsam das Programm zur 
SR3 Sommeralm vor, die vom 16.7. bis 20.7. 
stattfindet (v.l.n.r.: Michael Friemel, Landrat 
Sören Meng, Marcel Lütz-Binder und SR3- 

Unterhaltungschefin Susanne Wachs) 
© se

Schillerstr. 49 · 66540 Nk-Wiebelskirchen · Tel. 0 68 21/5 13 56 oder 0171/3 61 40 93 www.dach-sehte.de

Ihr Dachdecker in iebelskirchen

• Zimmerei 
• Holzrahmenbau 
• Kaminverkleidung 
• Dachflächenfenster 

• Dachraumausbau 
• Sturmschäden-Reparaturen 
• Fassadenbau 

mit Wärmedämmung

• Wintergärten aus Holz 
• Überdachungen 

aus Holz 
• Carports

Zertifiziertes Mitglied der 
Dachdeckerinnung

Das komplette Dach aus einer Hand
Das Original SD2101

Dachdecker – Klempner 
Meisterbetrieb

301-1416-Sehte_offen.qxp  22.04.23  17:49  Seite 1
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Ein wahrlich nasses Vergnügen
„Kind und Verkehr“ in der Jugendverkehrsschule

Zum 39. Mal fand auf dem Gelände 
der Jugendverkehrsschule in Neun-
kirchen der Aktionstag „Kind und 
Verkehr“ statt, der ein gemeinsames 
Projekt der Kreisverkehrswacht NK, 
dem Amt für Soz. Dienste, Kinder 
und Senioren der Kreisstadt Neun-
kirchen und dem Landespolizei-
präsidium / Polizeiinspektion Neun-
kirchen ist, statt. Leider in diesem 
Jahr bei denkbar schlechtem Wetter, 
was aber der Freude der Kinder kei-
nen Abbruch tat.

Petrus hatte kein Einsehen mit den Planern 
und Helfern, sowie den Kindern, die sich 
auf den Aktionstag „Kind und Verkehr“ 
sehr gefreut haben. 500 Kinder waren an-
gemeldet und trotz Regen waren immerhin 
320 Kinder mit ihren Betreuungskräften zur 
Jugendverkehrsschule (JVS) gekommen. 
Hans-Jürgen Maurer, der Geschäftsführer 

der Kreisverkehrswacht betonte: „Natür-
lich waren wir leicht frustriert angesichts 
der Regenmassen, die aus den Wolken 
fielen, aber als wir registrierten, dass die 
Kinder mit Freude in den Pfützen spielten 
und sich nicht abhalten ließen, alles zu ge-
nießen, stieg auch unsere Laune wieder 
an.“ Es waren Kinder aus Grundschulen 
und Kitas aus dem Landkreis Neunkirchen 
zu Gast, die sich bei Spielen, angeboten 
von Erzieher:innen der kath. Fachschule 
für Sozialpädagogik SB austoben konn-
ten. Es wurde geschminkt, Fußball ge-

spielt und gebastelt. Angeboten wurden 
auch Spiele zum Thema Gemeinschafts-
sinn, Kommunikation, Merkfähigkeit und 
Orientierung von der Erlebnispädagogin 
Daum. Alles auch förderlich beim Thema 
„Verhalten im Verkehr“ und dies konnte 
ausführlich im Fahradparcours, der von 
den Verkehrssicherheitsberaterin der JVS, 
Mareike Wettmann betreut wurde, aus-
probiert werden. Auch in diesem Jahr war 
der Trommelkünstler Dédé wieder gerne 
mit an Bord und begeisterte die Kids. Ge-
meinsam gaben sie alles um den Regen 
„wegzutrommeln“. Das Kinder- & Jugend-
büro der Kreisstadt Neunkirchen bot eine 
Ruheoase mit der Möglichkeit zum Malen 
an, was auch gerne angenommen wurde 
und für die musikalische Unterstützung 
war wieder die Gruppe „Lightsight“ vor 
Ort. Natürlich macht so viel Aktion auch 
Hunger und Durst und so wurden die Ge-
tränke und Brezeln gerne angenommen. 
Die Veranstaltung wurde gefördert von der 
GLOBUS Stiftung, der Markthalle GLO-
BUS Neunkirchen und der Bäckerei Beck 
Steinbach. Hans-Jürgen Maurer betonte: 
„Seit 39 Jahren bieten wir mit der zentra-
len Veranstaltung „Kind und Verkehr“ im 
Landkreis Neunkirchen unseren kleinen 
Gästen einen Tag lebendiger Verkehrs-
erziehung, verbunden mit positiven Ein-
drücken. Die Veranstaltung ist im Saarland 
einmalig. Wir wollen damit schon früh den 
zukünftigen Teilnehmern am Straßenver-
kehr Anregungen zu regelorientiertem Ver-
halten im öffentlichen Verkehrsraum geben 
und schon jetzt den „Grundstein“ für ein 
verkehrssicheres Verhalten im Straßenver-
kehr bei den zukünftigen Erwachsenen 
legen. Zielgruppe der Veranstaltung sind 

Kinder im Kindergarten- und Grundschul-
alter. Gerade diese Altersgruppe wird von 
dem traurigen Schicksal eines Verkehrs-
unfalls besonders stark bedroht.

Im nächsten Jahr feiert die Ver-
anstaltung „Kind und Verkehr“ ihren 
40. Geburtstag und das bei hoffent-
lich besserem Wetter. Über die Kreis-
verkehrswacht Neunkirchen können 
Sie sich unter https://www.kvw-nk.
de/ informieren.

Mit Trommelklängen wollten die Kinder und 
Dédé den Regen wegzaubern 

© se

Saarpfalz-Park 110
66450 Bexbach
Tel. 06826-9360001
Fax 06826-9360333
www.stahltech-saar.de

Treppen- & Balkongeländer, Tore aus Stahl oder Edelstahl, freitragende Treppen aus Marmor,
Granit, Holz, Spindeltreppen, Schlosserarbeiten, Balkonsanierungen, Stahlhallenbau, etc.

Kompetent, günstig und schnell - Rufen Sie an!

SD1604

266-1168-StahlTech.qxp  23.06.22  16:43  Seite 1

66539 Neunkirchen-Furpach,
Geißenbrünnchen 53,
Tel. 06821 / 3 26 41
www.mohamo.de

mohrbach

Zur Erweiterung
unseres Teams

suchen wir eine/n…
… moderne/n, kreative/n

Friseurin
Friseuroder

Was wir Dir bieten?!
… ein sympathisches,
    eingespieltes Team
… einen sicheren Arbeitsplatz
… eine übertarifliche Bezahlung
… eine 4-Tage-Woche

Jetzt bewerben!
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Zwei hochkarätige Veranstaltungen im Juli
tAKiDA und New Model Army zu Gast in Neunkirchen

Freuen Sie sich am 22. und 23. Juli 
auf gleich zwei großartige Ver-
anstaltungen in der Neuen Gebläse-
halle. Hier kommen Freunde guter 
Musik voll auf ihre Kosten.

Die schwedische Multi-Platin-Rock-Band 
tAKiDA gastiert in Neunkirchen Am Diens-
tag, dem 22. Juli, um 20 Uhr kommt mit 
tAKiDA eine der angesagtesten schwe-
dischen Rockbands im Rahmen ihrer 
„The Summer In Germany Tour 2025“ 
zusammen mit den Special Guests Those 
Damn Crows in die Neue Gebläsehalle 
in Neunkirchen. Sie führen die Radio-Air-
play-Charts an, treten vor Zehntausenden 
von Fans auf und bringen ihren unver-
wechselbaren Sound unter die Leute - tA-
KiDA sind ganz oben auf dem Treppchen. 
Im Februar 2024 veröffentlichte die Mul-
ti-Platin-Band aus Schweden ihr Napalm 
Records-Debüt „The Agony Flame“. tAKi-
DA haben bereits sechs Platin-Singles (eine 
davon 4-fach Platin), drei Platin-Alben und 
fünf No. 1-Alben vorzuweisen. Im Jahr 
2023 startete die Band ihre bisher größte 
Tournee, die Arenashows in ihrem Heimat-
land und große Festivalauftritte umfasste - 
sogar eine der Hauptbühnen des Wacken 
Open Airs wurde erobert. 2024 folgte 
die „Smoke & Mirrors“ Tour quer durch 
Deutschland, Österreich und die Schweiz 
und nun kommt die Band im Sommer 
auf große Deutschlandtour.  „The Agony 
Flame“ ist der Nachfolger von tAKiDAs 
atemberaubendem Album „Falling From 
Fame“ aus dem Jahr 2021, mit dem sich 
die Schweden eine solide internationale 
Fanbase erspielt haben, die mit dem neuen 
Release sicherlich noch weiterwachsen 
wird. Die neuen Songs verkörpern den 
unverkennbaren tAKiDA-Sound, der mit 
ansteckenden, großen Refrains aufwartet. 
Auf dem neuen Album werden die Hö-
rer*innen Zeuge einiger der bisher stärks-
ten Gesangsleistungen von Sänger Robert 
Pettersson. Im Laufe der erfolgreichen 
Karriere von tAKiDA hat die Band regel-
mäßig die Radio-Airplay-Charts angeführt, 
und ihr Stern zeigt keine Anzeichen von 
Schwäche. Der erste Track des neuen Al-
bums, „The Loneliest Hour“, wurde zum 
bisher größten Radioerfolg der Band, in-
dem er nach seiner Veröffentlichung im 

Sommer 2023 direkt auf Platz 1 der deut-
schen Rock Radio Airplay Charts einstieg. 
In gewohnter tAKiDA-Manier strotzen 
Songs wie „Your Blood Awaits You“, „Third 
Strike“ und „On The Line“ vor Emotionen 
und unbegrenztem Hitpotenzial. Auf der 
Tour werden diese und alle weiteren Hits 
zum Besten gegeben. Als Special Guests 
haben sie Those Damn Crows aus Wales 
im Gepäck. 2014 gegründet, ging es für 
die Band schnell steil bergauf. Inzwischen 
haben die Waliser drei Alben veröffent-
licht, wobei ihr aktuelles Album „Inhale/
Exhale“ 2023 Platz 3 der UK Album Charts 
erreicht hat. Musikalisch bewegt sich die 

Band zwischen hochmelodischem Hard 
Rock und Alternative Rock. Tickets sind 
ab 49,90 Euro bei allen Vorverkaufsstellen 
von Ticket Regional und CTS Eventim, 
unter der Tickethotline 0651 – 9790777 
sowie online unter www.nk-kultur.de er-
hältlich. New Model Army legen Tourstopp 
in Neunkirchen ein Am Mittwoch, dem 23. 
Juli, um 20 Uhr macht die englische Rock-
Legende New Model Army im Rahmen 
ihrer „Unbroken Tour 2025“ zusammen 
mit der Shoegaze/ Indie-Rock Band Van-
dermeer als Support Station in der Neuen 
Gebläsehalle in Neunkirchen. Das aktu-
elle Studioalbum „Unbroken” von New 
Model Army erschien Anfang 2024 auf 
earMUSIC und zeigt eine moderne Seite 
der Band. Altbewährte Energie und Old 
School Sound werden mit zeitgenössischer 
Raffinesse zu einem der besten Alben 
ihrer langen Karriere vereint. „Wir haben 

Those Damn Crows aus Wales sind Special Guests der schwedischen Multi-Platin-Rock-Band 
tAKiDA 

© Rob Blackham247-1237-Ambulanter Pflegedienst.qxp  09.06.22  12:34  Seite 1
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Mitte 2021 in unserem eigenen Studio 
angefangen erste Ideen zu schreiben und 
aufzunehmen. Schon früh wussten wir, 
dass unsere erste Wahl für den Mix der 
legendäre Tchad Blake sein würde. Das 
Album klingt nach uns, aber doch anders, 
und es wurde grandios abgemischt – kraft-

voll, dynamisch und musikalisch“, sagt die 
Band. „Unbroken“ steckt voller heftigem 
Gitarren-Sound und setzt ein besonderes 
Augenmerk auf das rhythmische Zu-
sammenspiel zwischen Bass und Schlag-
zeug. New Model Army verschieben dabei 
die Grenzen ihres einzigartigen Sounds, 
bleiben sich selbst jedoch treu. Das Album 

ist eine abwechslungsreiche Sammlung 
von Liedern, die von sozialpolitischer 
Message bis hin zu tief persönlichen Ein-
blicken reichen. „Heutzutage gibt es nicht 
viel, was mich so richtig berührt, aber 
New Model Army tun genau das. Wunder-
bar aufgenommen und produziert, fühlte 

sich der Mix des Albums an wie ein Ge-
schenk. Ich hoffe, dass viele Leute beim 
Anhören dasselbe Gefühl haben“ sagt der 
mit mehreren Grammys ausgezeichnete 
Tchad Blake. Die Indieband Vandermeer 
aus Trier ist in der aktuellen Besetzung 
seit 2016 zusammen und spielt Shoegaze 

mit Rockeinflüssen. Im Vergleich zu ihrem 
letzten Album „Panique automatique“ ist 
ihr neues Werk „Grand Bruit“, das Ende 
2022 über das saarländische Label Barhill 
Records erschienen ist, stilistisch strin-
genter, kompakter, aus einem Guss. Fuzz-
Shoegaze-Gitarrengewitter trifft auf sanften 
Frauengesang, der sich mit der Stimme des 
Bassisten abwechselt. Vandermeer ver-
arbeiten poppige Melodien, ohne beliebig 
zu werden und ein wenig Post-Rock ist 
auch mit drin, allerdings dosiert. Tickets 
für das Konzert von Popp Concerts in Zu-
sammenarbeit mit der Neunkircher Kultur-
gesellschaft sind ab 44,05 Euro bei allen 

Vorverkaufsstellen von Ticket Regional und 
CTS Eventim, unter der Tickethotline 0651 
– 9790777 sowie online unter www.nk-
kultur.de erhältlich.

Unter https://www.nk-kultur.de/ fin-
den Sie Informationen über das Ver-
anstaltungsprogramm des ganzen 
Jahres, sowie viele weitere Informa-
tionen. © Neunkircher Kulturgesell-
schaft

New Model Army legen Tourstopp in Neunkirchen ein  
© earMUSIC/ credit Tina Korhonen

Am Dienstag, dem 22. Juli, um 20 Uhr 
kommt mit tAKiDA eine der angesagtesten 

schwedischen Rockbands in die Neue 
Gebläsehalle Neunkirchen  

© Chris Rehn

Telefon (0 68 21) 82 03 
Fax (06821) 8 69 10 14

SD2101

66538 Neunkirchen 
Hermannstraße 65 

www.kfz-technik-kempf.de 
E-Mail: info@kfz-technik-kempf.de

Unsere Leistungen sind:
Kfz-Reparaturen aller Art · Kfz-Elektrik 

Reifenservice · Klimaservice · TÜV täglich

285-0967-Kempf_PDF.qxp  23.06.22  12:39  Seite 1

Gasstr. 41 · 66578 Schiffweiler · Tel. 06821-96 27 62 
66589 Merchweiler · Tel. 06825-95 23 22 

e-Mail: Elektro.Flausse@t-online.de  

www.Elektro-Flausse.de
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Wiebelskircher Geschichten
Erinnerungen aus Neunkirchens ältestem Stadtteil

Der Heimat- und Kulturverein Wie-
belskirchen hat seinen 5. Band der 
„Wiebelskircher Geschichten“ auf 
den Markt gebracht. 26 Geschichten 
aus dem Dorf, man lustig, mal nach-
denklich lassen Leser:innen in Er-
innerungen schwelgen.

Bereits seit 1981 erscheint in unregel-
mäßiger Folge die Buchreihe „Wiebelskir-
cher Geschichten“, die der Heimat- und 
Kulturverein Wiebelskirchen (HuK) heraus-
bringt. Nun war es so weit und Teil 5 der 
beliebten Reihe konnte im Heimatmuseum 
im Wibilohaus vorgestellt werden. Ge-
widmet wurde das Buch, wie auf Seite 4 
zu lesen ist „In Gedenken an Gerd Mül-
ler - De Landmesser“, der am 20.3.2025 
verstorben ist. In seinem Vorwort berichtet 

der 1. Vorsitzende des Heimat- und Kultur-
vereins Wiebelskirchen, Rolf Altpeter: „In 
diesem Buch werden Ihnen Geschichten 
von und aus Wiebelskirchen erzählt, die 
Sie so bestimmt nicht gehört oder gelesen 
haben. Es werden Geschichten erzählt, die 
man vom Namen her kennt, aber schon 
lange nicht mehr gehört hat. Wir lösen so 
manches Geheimnis aus Erzählungen und 
Sagen auf. Dokumentationen, aber auch 
Familiengeschichten, Ereignisse und Orte 
werden hier näher beschrieben.“ Mit sehr 
viel Engagement haben sich vorwiegend 
Museumleiter und Heimatkundler Olaf 
Schuler und der Heimatkundler Norbert 
Hell den Wiebelskircher Geschichten im 
Buch gewidmet, Fotos herausgesucht und 
die Texte formuliert, bearbeitet und ihnen 
Leben eingehaucht. Weitere Autoren sind 
Martin Schneider, Gerd Müller, Irmgard 
Collet und Hiltrud Müller. Allen sei ein 
Dank ausgedrückt für dieses wunder-
bare, unterhaltsame und auch lehrreiche 
Buch. Wussten Sie zum Beispiel, dass in 
Wiebelskirchen eine Römische Urnen-
kiste (Ossarium) entdeckt wurde? Den 
beiden Amateurarchäologen Olaf Schu-
ler und Norbert Hell war dieser Fund zu 
verdanken. Bei der 2. Kirchberggrabung 
2015 wurde dank ihrer Beharrlichkeit 
der Steinsarg freigelegt. Bewundern kann 
man im Heimatmuseum Wiebelskirchen 
allerdings nur ein Foto davon, der Stein-
sarg wurde aufgrund seiner Wichtigkeit 
ins Museum für Vor- und Frühgeschichte 

nach Saarbrücken verbracht. Ein großer 
Teil der Wiebelskircher Geschichten ist 
einem Artikel über Christian Schley und 
Nachfahren gewidmet, der aus der Feder 
von HuK- Vorstandsmitglied Hiltrud Müller 
stammt. Durchaus interessant ist auch der 
Artikel über die heute noch existierenden 
Lauf- und Ziehbrunnen in Wiebelskirchen 
von Olaf Schuler. In Mundart berichtet Irm-
gard Collet geb. Hexamer vom „Stierkampf 
in Wiwwelsjerje“, es gibt Berichte über die 
„Drei Dorfheiligen von Wiebelskirchen“, 
über den Kirchberg, das Volksbad und 
vieles mehr. Ein, wie wir finden durchaus 
lesenswertes Buch, das mit ganz viel Liebe 
zu Wiebelskirchen und seiner Geschichte 
erstellt wurde.

Interesse geweckt? Sie erhalten Band 
5 der Wiebelskircher Geschich-
ten in der Keplerapotheke, in der 
Brückenapotheke im Mühlencafé in 
der Römerstaße und bei Olaf Schu-
ler (Telefon: +49 6821 57125) und 
bei Rolf Altpeter (Handy: +49 173 
7082085). Das Buch kostet 15 Euro. se

Auch über die Brunnen im Ort wird berichtet 
© se

Band 5 der Wiebelskircher Geschichten ist 
erschienen 

© se

Spannende Geschichten aus und um Wiebelskirchen 
© se

Praxis für Physiotherapie 
und Krankengymnastik

Gutshof Furpach · Beim Wallratsroth 1 

66539 Neunkirchen · � 0 68 21/3 04 38

 

Krankengymnastik 

Manuelle Lymphdrainage 

Schlingentisch 

Massage 

Hausbesuche 

Termine nach Vereinbarung

SD2101

Ralf HeyserRalf Heyser

321-1039-Ralf Heyser_offen.qxp  18.11.24  11:09  Seit



Anzeigen

9
Ausgabe 327 / Juli 2025

APOTHEKEN-DIENSTPLAN
für den Monat Juli 2025
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Hier wächst ein Morgen
Meilenstein für Bildung und Nachhaltigkeit

Das größte Bauprojekt derzeit im 
Landkreis Neunkirchen ist der Bau 
der Gemeinschaftsschule Stadtmitte 
in der Lutherstraße. Nach der Grund-
steinlegung vor knapp einem Jahr 
konnte nun das Richtfest gefeiert 
werden.

Zahlreich waren die Gäste aus dem Land-
kreis Neunkirchen und der Kreisstadt, 
sowie den Ministerien erschienen, um 
gemeinsam das Richtfest für die Gemein-
schaftsschule Stadtmitte zu feiern. Rund 
33,5 Millionen € Investitionen sind ver-
anschlagt für das größte Bauprojekt des 
Landkreises in den letzten 50 Jahren. 

Auf rund 9000 m² soll hier ein zukunfts-
weisender Lernort für 575 Schülerinnen 
und Schüler entstehen. Geplant wurde 
das Gebäude nach dem KfW 40 Effizienz 

Standard, ausgestattet wird es unter an-
derem mit einer Fotovoltaikanlage einem 
grünen Dach und einer flächendeckenden 
Lüftungsanlage, sowie einem Fernwärme-
anschluss. Grün wird es im Schulhof, denn 
dieser wird als waldähnlicher Raum ge-
staltet, ganz nach dem Konzept „Urban 
Forest“, 53 neue Bäume werden mitten in 
der Stadt gepflanzt. Sehr gerne begrüßte 
Landrat Sören Meng die Gäste zur Grund-
steinlegung und hielt in seiner Rede noch 
einmal Rückblick auf die Entwicklung des 
Projektes Schulneubau von den ersten Pla-
nungen bis zum Tag des Richtfestes. „ Die 
neue Schule ist mehr als ein Gebäude. Sie 
ist Ausdruck einer Haltung, wir glauben 
an Bildung, ein Chancen Gleichheit und 
an unsere Kinder. So gesehen ist dieses 

Projekt nicht nur das größte, sondern viel-
leicht auch eines der wichtigsten unserer 
Zeit.“ Über drei Stockwerke hoch wird 
die Schule sein, mit einer Mensa, Klassen- 

und Aufenthaltsräume, einer Bibliothek 
und auch einer modernen Schulsporthalle 
ausgestattet. Diese soll auch für vereine 
zugänglich gemacht werden. Große Fens-
ter sorgen für genügend Licht und ein an-
genehmes Lernklima. Die saarländische 
Bildungsministerin Christine Streichert-
Clivot war sehr gerne der Einladung nach 

Neunkirchen gefolgt, denn die Stadt liegt 
ihr sehr am Herzen, wie sie in ihrer Rede 
betonte. „ das heutige Richtfest ist nicht 
nur ein symbolischer Moment, sondern 
auch ein klarer Ausdruck der Entschlossen-
heit, unseren Kindern und Jugendlichen 
die besten Voraussetzungen für Ihr Leben 
zu bieten. Der Neubau ist eine Investition 
in die Zukunft, in die Entwicklung von 

WIR GRATULIEREN!

Die Lösung lautete:

„JURASSIC EXPEDITION: DER 

WALD DER DINOSAURIER“

In unserer letzten Ausgabe vom  
Stadtmagazin „es Heftche“® Juni 2025  
hatten wir ein Gewinnspiel für Sie. Dabei 
gab es 3x2 Tickets für den Zoo d‘Amnéville 
zu gewinnen. Folgende Gewinner dürfen 
sich nun über 2 dieser Tickets freuen. Die 
Ziehung fand im Zufallsprinzip und unter 
Ausschluss des Rechtsweges statt. Die Ge-
winner werden zusätzlich per E-Mail be-
nachrichtigt.

Björn Langenfeld, Freisen
Kerstin Bindewald-Grevsmühl, Neunkirchen

Petra Commercon , Neunkirchen

Herzlichen Glückwunsch!

Zum Richtfest sprachen Landrat Sören Meng (links oben), Ministerin Christine Streichert-
Clivot (rechts oben), Oberbürgermeister Jörg Aumann (links unten) und Schulleiter Michael 

Klepper (rechts unten) 
© se

Hier entsteht kein neues Haus – Es wächst 
ein Morgen 

© se
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Menschen, die unser Land von morgen 
prägen werden. In einem modernen, funk-
tionalen und zugleich inspirierenden Lern-
umfeld gedeihen Wissen, Kreativität und 
Persönlichkeitsentwicklung.“ Auch der 
Oberbürgermeister der Kreisstadt Neun-

kirchen, Jörg Aumann betonte in seiner 
Rede die Wichtigkeit dieser Schule: „Man 
steht in der Innenstadt vor großen Heraus-
forderungen im Bereich der Bildung. Wir 
erhoffen uns mit dem Bau dieser Schule 
beste Bildungsmöglichkeiten für unsere 
Kinder!“ Gemeinsam mit dem Bau des 
neuen Gebäudes der Sparkasse Neun-
kirchen in der Bahnhofstraße, der Kita in 

der Falkenstraße und der Grundschule an 
der Fernstraße werden wichtige Bausteine 
für die Zukunft gelegt. Freudig verkündete 
der Schulleiter der Gemeinschaftsschule: 
„Wir danken allen Beteiligten am Bau für 
gute Zusammenarbeit und dass wir uns 

von Beginn an einbringen dürfen. Hier 
wird ein Ort der Möglichkeiten geschaffen 
und hier existiert eine Schulform, die in 
Vielfalt lebt. Wir wünschen den Arbei-
ter:innen, die unsere Schule bauen viel 
Glück für die Fertigstellung.“ Fertig soll der 

Bau der Schule im August 2026 sein. Mit 
dem Bau der Schule wurde auch ein Vor-
schlag der Schul- und Gesamtkonferenz 
zur Namensgebung gemacht, der in einer 
Kreistagssitzung zur Abstimmung gebracht 
wurde. Mit der Abstimmung wurde be-
schlossen, die Schule künftig mit dem 
Namen „Gemeinschaftsschule Seiji Kimo-
to Neunkirchen“ zu versehen. Seiji Kimoto 
(1937-2022), wurde in Osaka geboren und 
wohnte bis zu seinem Tod in Neunkirchen. 
Er hinterließ mit seinen Skulpturen und 
Zeichnungen Spuren, die auch heute noch 
im öffentlichen Raum zu sehen sind. Sein 
Werk stellt den Menschen in den Mittel-
punkt, mit all seiner Verletzlichkeit, aber 
auch mit seiner Würde. Schülerinnen und 
Schüler der Gemeinschaftsschule Statt-
mitte gestalteten die Richtfest-Feier musi-
kalisch mit und brachten sich auch bei der 
Verköstigung der Gäste mit ein.

Unter https://www.gemsnk.de/ fin-
den Sie alle Informationen über die 
Gemeinschaftsschule Stadtmitte, 
die sich derzeit auf Außenstelle in 
der ehemaligen Freiherr-von-Stein-
Schule befindet. se

In rund einem Jahr soll die Schule 
fertiggestellt sein 

© se

Schülerinnen und Schüler der Gesamtschule 
boten den Gästen ein kleines Programm 

© se
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„on tour“
Neunkircher City Musiksommer 2025 

Der Neunkircher City Musiksommer 
bietet vom 3. bis zum 31. Juli immer 
donnerstags kostenlose Open-Air-
Konzerte im Herzen der Neunkircher 
City.

Jeweils von 17 bis 20 Uhr dürfen sich Be-
sucherinnen und Besucher auf Live-Musik 
in entspannter Atmosphäre an wechseln-
den Orten in der Innenstadt freuen: Die 
Bliesterrassen, der Stummplatz und der 
Hammergraben werden dabei zu städti-
schen Freiluft-Lounges. Für kühle Getränke 
und den kleinen Hunger ist bestens gesorgt. 
Musikalisch wartet die Veranstaltungsreihe 
mit einem bunten Hit-Cocktail aus Rock, 
Pop, Soul und Blues auf. 

Donnerstag, 3. Juli       
Bliesterrassen             
The New Screamers 

Donnerstag, 10. Juli         
Stummplatz                
LUKE 

Donnerstag, 17. Juli         
Bliesterrassen             
Sonic Boom 

Donnerstag, 24. Juli         
Hammergraben          
Endless Road 

Donnerstag, 31. Juli         
Bliesterrassen             
NOIZE 

The New Screamers 
Rudi „Gulli“ Spiller ist der Dreh und Angel-
punkt der Band und am Bass und Gesang 
nicht mehr wegzudenken. Genauso wie 
Roman Grzyb an den Drums. Mit Alex 
Beyrodt ist ein erfahrener Gitarrist zu The 
New Screamers gestoßen. Er hat auf Wa-
cken vor hunderttausend Leuten gespielt 
und als Gitarrist der legendären Reihe 
„Rock meets Classic“ Größen wie Ian Gil-
len (Deep Purple), Eric Martin (Mister Big), 
John Wetton (Asia) oder Rick Parfitt (Status 
Quo) begleitet. 

LUKE 
LUKE ist die New Blues Band des deut-

schen Singer-Songwriters und Gitarristen 
Lukas Schüßler. Seit seinem 13. Lebens-
jahr, also seit mehr als 15 Jahren, steht 
Lukas Schüßler schon auf der Bühne. LUKE 
spielte bereits in den angesagtesten Blues-
Clubs und auf Festivals in Deutschland, 
Frankreich, Luxemburg und Holland, tour-
te im Vorprogramm von Patti Smith, Keb’ 
Mo’ oder Taj Mahal und ist Preisträger des 
Deutschen Rock und Pop Preises 2019. In-

spiriert durch Blues-Legenden wie Eric 
Clapton und John Mayer aber auch Song-
writer wie Sting oder Bruce Springsteen, 
vereint LUKE in seinen Songs Tradition und 

Moderne, eingängige Melodien mit dem 
organischen Sound, der Energie und der 
Authentizität des Blues. 

Sonic Boom 
Wenn Sonic Boom die Bühne betreten, 
nehmen sie ihr Publikum mit auf eine 
musikalische Zeitreise in die Goldene 
Ära des Pop und Rock der 80er Jahre. Mit 
außergewöhnlichen Stimmen, energie-
geladenem Sound und langjähriger Live-
Erfahrung bringt die Band die größten Hits 
dieses legendären Jahrzehnts zurück – au-
thentisch, leidenschaftlich und mitreißend.  
Angeführt von den charismatischen Sänge-
rinnen Jacey Dragon und Lizzy Lismann, 

die mit ihren beeindruckenden Stimmen 
jedes Publikum in den Bann ziehen, lie-
fert Sonic Boom eine Show, die unter die 
Haut geht. Unterstützt von Carsten Gräß 

Freuen Sie sich auf den Neunkircher Musiksommer 
© Kreisstadt Neunkirchen/Jessica Schmidt

Klinikweg 1-5
66539 Neunkirchen
Telefon 06821 363-2175
Telefax 06821 363-2635
www.hospiz-nk.de

Begleitung in der letzten Lebenszeit
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bekannten Coverband „Prozac“ spielte er 
bereits auf vielen großen Bühnen und im 
Vorprogramm von Bands wie Luxuslärm, 
Karat und Molly Hatchet. Chris Lehmann 
(Gitarre/Gesang) begann schon im zarten 
Alter von fünf Jahren mit dem Gitarren- 
und Klavierspiel, machte mit 13 die ers-
ten Banderfahrungen und kam schließlich 
über Coverbands zu vielen Auftritten. Auch 
in Musicals hatte er schon einige Auftritte. 
Neben der Gitarre sind auch andere Instru-
mente wie Ukulele, Bass oder Schlagzeug 
nicht vor ihm sicher. Thorsten Burkhardt 
(Cajon/Gesang/Gitarre) hat als gelernter 
Schlagzeuger bereits in seiner Jugend Er-
fahrungen auf Bühnen und im Studio ge-
sammelt. Es folgten dann Auftritte mit 
Coverbands (KIM, Depeche Rock, Fetlock 
Jones) sowie eigene Musik. Mit der Tribute-
Band „VOLTBEAT“ rockte er deutschland-
weit auch große Bühnen.  

NOIZE 
Die Band Noize vereint vier Freunde, die 
ihre Leidenschaft für Musik leben. Gitarrist 

(Gitarre, Gesang), Joachim Jung (Drums, 
Gesang), Peter Derouet (Bass) und Gregor 
Scholl (Keyboards), entsteht ein kraftvoller, 
detailgetreuer Sound, der den Originalen 
verblüffend nahekommt. 

Endless Road 
Mit einer vielfältigen Songauswahl, aus-
drucksvollen Stimmen und einem trei-
benden Groove begeistern Endless Road, 
drei Musiker aus dem Kreis Neunkirchen, 
ihr Publikum.  Frank Stenger (Bass) ist mit 

über 30 Jahren Live-Erfahrung eine feste 
Größe in der Szene. Als Gründungsmit-
glied der Symphonic Metal Band „Chero-
kee“ (Gewinner Bundesrockpreis) und der 

 Freuen Sie sich auf den Neunkircher Musiksommer
©  Kreisstadt Neunkirchen/Deniz Alavanda (Archiv EH 2023)

und Sänger Chris Lehmann sowie Schlag-
zeuger Philipp Günder sind seit ihrer Kind-
heit musikalisch unzertrennlich und bilden 
das Herzstück der Gruppe. Mit Bassist 
Jens Müller bekommt das Trio seine kraft-
volle rhythmische Basis, während Sänge-
rin Bianca Frei mit ihrer ausdrucksstarken 
Stimme für den perfekten Abschluss sorgt.  
Chris Lehmanns rauchige, rockige Stimme 
verschmilzt harmonisch mit dem sanften 
Soul-Klang von Bianca Frei. Gemeinsam 
präsentieren sie bekannte Rocksongs in 
einzigartigen akustischen Arrangements, 
die generationsübergreifend begeistern. Ihr 
Repertoire reicht von Klassikern der 60er-
Jahre bis hin zu aktuellen Hits.

Genießen Sie den Musiksommer 
und besuchen Sie gerne die Ver-
anstaltungen. © Stadt NK
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Feiern unter Sternen im Sommer 2025
 Fünf Jahrzehnte magische Momente im Europa-Park

Die Sonne strahlt, die Luft ist erfüllt 
von Lachen und Abenteuerlust – der 
Europa-Park feiert sein 50. Jubiläum 
und lädt ein zu einem unvergess-
lichen Sommer voller Highlights.

Die 17 europäischen Themenbereiche 
laden zu einer atemberaubenden Reise 
über den Kontinent ein. Mit über 100 At-
traktionen und Shows, landestypischer 
Architektur und authentischer Küche ist 
Deutschlands größter Freizeitpark das 
ideale Ausflugsziel für die ganze Familie. 
In direkter Nachbarschaft befindet sich 
mit Rulantica außerdem eine einzigartige 
Wasserwelt, die zu jeder Jahreszeit fantas-
tischen Wasserspaß im Innen- und Außen-
bereich bietet. Die sechs parkeigenen 
4-Sterne (Superior) Hotels und die Silver 
Lake City mit Tipi Town, Camping und Ca-
ravaning runden den Kurzurlaub im Euro-
pa-Park Erlebnis-Resort ideal ab. 2025 fei-

ert Deutschlands größter Freizeitpark nicht 
nur sein 50-jähriges Bestehen, sondern 
auch ein halbes Jahrhundert gemeinsame 
Erinnerungen und Emotionen. Mit be-
sonderen Aktionen und Events sowie einer 
neuen Familienattraktion und einem welt-
weit erscheinenden Kinofilm zelebriert 
die Inhaberfamilie Mack die erfolgreiche 
Unternehmensgeschichte das ganze Jahr 
über. Der neue interaktive 3D-Darkride 
„GRAND PRIX EDventure“ bietet rasanten 
Spielspaß auf einem neuen Level: Gäste be-
gleiten Ed und Edda, die Stars des Europa-
Park, auf ihrer abenteuerlichen Reise quer 
durch Europa und werden im innovativen 
Gameplay Theater Mitglieder ihrer Racing 

Crew. Modernste Multimedia-Integration 
und liebevolle thematische Gestaltung 
sorgen dafür, dass sich die komplette Fa-
milie mitten in der Welt des Animations-
Abenteuers „GRAND PRIX OF EUROPE“ 
wiederfindet. Pünktlich zum Jubiläum er-
obern die beliebten Maskottchen Ed und 
Edda darin ab 24. Juli die Kinoleinwand. 
MACK Magic erzählt in Koproduktion mit 

Warner Bros. Film Productions Germa-
ny die spannende Geschichte eines Ren-
nens quer durch Europa und begeistert mit 
Humor, Action und vielen liebgewonnenen 
Charakteren aus dem Europa-Park.  Unter 
dem Claim „Europa.Gemeinsam.Erleben.“ 
wird in Deutschlands größtem Freizeitpark 
der europäische Gedanke in den Fokus ge-
rückt. Die Gäste dürfen sich auf eine un-
vergessliche Reise durch Europa freuen, 
bei der sie über den Sommer verteilt zahl-
reiche Themenfeste mit Kultur und Kulina-
rik verschiedener europäischer Länder er-
warten. Farbenfrohe Blumen und prächtige 
Bäume säumen die Wege. Neben einer 

neuen Parade mit beeindruckenden Wagen 
und Tänzern in einzigartigen Kostümen 
bietet das Jubiläumsjahr spektakuläre neue 
Darbietungen mit den Künstlern des Euro-
pa-Park. Beispielsweise erweckt „Big Mo-
ments – The Celebration Show“ im Europa-
Park Teatro auf einzigartige Art und Weise 
die Parkgeschichte zum Leben. Von unver-
gesslichen Attraktionen, über spektakuläre 
Shows bis hin zu ikonischen Hotels – die 
Inszenierung entführt die Gäste auf eine 
Reise durch ein halbes Jahrhundert voller 
magischer Momente.  Eine außergewöhn-
liche Atmosphäre versprechen gleich zwei 
Sommernachtspartys unter dem Sternen-
himmel: Am 12. Juli, dem Geburtstag von 
Deutschlands größtem Freizeitpark, und 
am 23. August, an dem der 10. Geburts-
tag des Europa-Park JUNIOR CLUB gefeiert 
wird, dürfen sich die Besucher auf Show- 
und Fahrspaß bis Mitternacht freuen. Pas-
send zum Motto „Feiern unter Sternen“ hat 
der renommierte Künstler Ottmar Hörl eine 
große Installation im Historischen Schloss-
park Balthasar geschaffen. Der „Garten 
der Sterne“ mit 100 goldenen Sternen be-
geistert die Besucher und regt zum Dis-
kutieren an. In den europäischen Themen-
bereichen sind jede Menge Action und 
Adrenalin angesagt. Im Themenbereich 
Kroatien erleben die Gäste mit dem Multi 

Mitmachen Anzeigen

Der Alpenexpress „Enzian“ rauscht mit 
bis zu 45 km/h vorbei an majestätischen 

Felsformationen und tosenden Wasserfällen 
durch die Zauberschlucht der Diamanten 

© Europa-Park

Ein reißender Wildbach, der seine 
Bahnen durch die einzigartige Landschaft 
Skandinaviens zieht, lädt Sie ein zu einem 

spritzigen Vergnügen – Fjord Rafting 
© Europa-Park

Auf die Spuren der großen Seefahrer und 
Entdecker begeben sich Besucher bei 

einer rasanten wie spritzigen Bootsfahrt in 
Atlantica SuperSplash 

© Europa-Park

 Behandlung kranker Füße (Nagel-, bzw. Fußpilz, Neurodermitis, Schuppenflechte,…)
 Podologische Fachpraxis für Diabetiker, Rheumatiker und Bluter
 Behandlung gesunder Füße durch vorbeugende Maßnahmen
 Behandlung von Hühneraugen und Warzen
 Behandlung von eingewachsenen, deformierten Nägeln

 
Bexbacher Straße 8 -12   
66540 Wiebelskirchen  

Tel.: 06821/178312  

 Fax: 06821/179583

 Mobil: 0177/9374884

Leistungserbringer der 

gesetzlichen Krankenkasse

Praxis für Podologie
Martina Klose

Termine nach

Vereinbarung

auch Hausbesuche
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Launch Coaster „Voltron Nevera powered 
by Rimac“ ein weltweit ausgezeichnetes 
Achterbahn-Highlight. Für spritzigen Fahr-
spaß und eine kleine Abkühlung sorgen 
an heißen Tagen Wasserachterbahnen wie 
„Poseidon“ und „Atlantica SuperSplash“. 
Über 100 weitere Attraktionen warten auf 
Jung und Alt. Der ultimative Wasserspaß 
für die ganze Familie Wer sich selbst in die 
Fluten stürzen möchte, findet in der ganz-
jährig geöffneten Wasserwelt Rulantica 
neben zahlreichen Rutschen unter ande-
rem auch ein großes Wellenbecken und 

den Wild River „Vildstrøm“. In „Tønne-
virvel“, einer Rundfahrtattraktion aus dem 
Hause MACK Rides, liefern sich die Gäste 
eine Wasserschlacht in Gondeln. Für noch 
mehr Action sorgt „Vikingløp“, die größte 
Speed-Rutsche Europas. In acht Röhren 
eifern die Gäste auf insgesamt mehr als 
1.500 Metern Länge auf Matten um die 
Wette. Ab Frühsommer können Besucher 
in den neuen Svømmepøl eintauchen. Mit 
reichlich Platz zum Schwimmen, Plan-
schen und Entspannen bietet der neue 
Outdoor-Pool ganzjähriges Urlaubsfeeling 
inmitten einer faszinierenden Vulkanland-
schaft. Der große beheizte Pool im Außen-
bereich bietet neben der Swim-up Bar 
„Svømme-Bar“ nordische Besonderheiten 
wie Geysire und eine Grotte mit Sprudel-
liegen. Besonders die kleinen Gäste kön-
nen sich am Snorri Strand nach Herzens-

lust austoben und erfrischen, während die 
Eltern nur wenige Meter weiter an Snorri‘s 
Düne relaxen. Im Bereich „Svalgurok“ war-
ten zehn unterschiedliche Rutschen, eine 
Abkühlung unter dem riesigen Wasser-
eimer oder unendlicher Spaß mit über 
100 verschiedenen Spielmöglichkeiten. 
Sommerliche Veranstaltungshighlights Von 
März bis Oktober finden zum 50. Jubiläum 
in den Themenbereichen an ausgewählten 
Wochenenden verschiedene Feste statt, bei 
denen Besucher landestypische Traditio-
nen und unterschiedliche Kulturen näher 
kennenlernen können. Bei den Sommer-
nachtspartys am 12. Juli und 23. August 
erwarten die Gäste großartige Live-Acts 
und faszinierende Shows in Deutschlands 
größtem Freizeitpark. Fast alle Attraktionen 
haben an diesen Tagen bis Mitternacht ge-
öffnet und garantieren den Besuchern bis 
zu 15 Stunden Fahrspaß.   Himmlische 
Nächte in den Europa-Park Hotels Wenn 
die Füße von den Entdeckungstouren des 
Tages müde sind, bieten die sechs Euro-
pa-Park Hotels sowie die Silver Lake City 
die ideale Erholung. Ganz gleich, ob man 
sich an einsame Fjorde im hohen Norden 
wünscht oder von mediterranen Nächten 
träumt, die parkeigenen 4-Sterne (Supe-
rior) Erlebnishotels verzaubern die Gäste 
mit ihrer liebevollen Thematisierung und 
einem ausgezeichneten kulinarischen An-
gebot. Fünf Poolbereiche und zwei Kinder-
Wasserspielplätze laden zum Erfrischen 
ein. Großzügige Wellness- und Spa-Be-
reiche runden den Aufenthalt perfekt ab.   
Die neue Silver Lake City Das bisherige 
Camp Resort wird Stück für Stück zur Sil-
ver Lake City ausgebaut. In der Western-
stadt stehen schon in diesem Jahr neue 
Western Houses und Komfort-Stellplätze 
zur Verfügung. Ein Highlight ist das große 
Buffet-Restaurant „Diner Station“, das wie 
ein alter Westernbahnhof gestaltet ist – 
samt originalgetreuem Zug. Zudem warten 
ein Erlebnis-Spielplatz sowie ein Minigolf-

platz auf die Gäste. Zusätzlich zieht 2026 
ein Gästehaus und eine Brauerei in die Sil-
ver Lake City ein, die künftig ein eigenes 
Europa-Park Bier anbietet - zu genießen 
in der „Wild Horse Bar“. Der Europa-Park 
ist in der Sommersaison 2025 täglich von 
9 bis 18 Uhr geöffnet (längere Öffnungs-
zeiten in der Hauptsaison). Tagesdatierte 
Europa-Park Tickets sind online unter ti-
ckets.europapark.de oder zum Best-Preis 
in Kombination mit einer Übernachtung 
unter europapark.de/reservierung erhält-
lich.  Rulantica ist täglich von 9:30 bis 22 
Uhr geöffnet (für Gäste der Europa-Park 
Hotels mit gültiger Eintrittskarte täglich ab 
9 Uhr geöffnet; Ausnahmen: 24./25. De-
zember geschlossen, 31. Dezember bis 
19 Uhr) Aufgrund der begrenzten Kapazi-
tät empfehlen wir, Rulantica Tickets recht-
zeitig online zu buchen. Tickets sind on-
line unter tickets.rulantica.de oder zum 
Best-Preis in Kombination mit einer Über-
nachtung unter europapark.de/reservie-
rung erhältlich.

Aktuelle Informationen sowie Ein-
trittspreise unter europapark.de. 
Telefon: +49 (0) 7822 77-6688 Aktu-
elle Informationen sowie Eintritts-
preise unter rulantica.de. Telefon: 
+49 (0) 7822 77-6655 © Europa-Park

Ahoi, Landratten! Gehen Sie an Bord bei 
Whale Adventures – Northern Lights 

© Europa-Park

Mitmachen & gewinnen!

Freundlicherweise hat uns der Euro-
pa-Park in Rust 3 x 2 Eintrittskarten 
für den Europa-Park zur Verlosung zur 
Verfügung gestellt. Wenn Sie zwei der 
Eintrittskarten gewinnen möchten, be-
antworten Sie bitte zur Teilnahme fol-
gende Frage:

Wie viele goldene Sterne hat der der 
„Garten der Sterne“? 

Stichwort: europa park nk

Auf unserer Website unter www.es-
heftche.de/gewinnspiele (Dort finden 
Sie auch die Teilnahmebedingungen) 
können Sie das Gewinnspiel-Formu-
lar ausfüllen. Bitte beachten Sie, dass 
wir keine E-Mails oder Post zur Ge-
winnspielteilnahme annehmen. 
Einsendeschluss ist der 15.07.25
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

www.stevenjung-dachdeckermeister.de

• Flach- / Steildächer 
• Dachreparaturen aller Art 

• Reparatur von Sturmschäden 
• Dachsanierungen uvm.

Am Nußkopf 8 | 66578 Schiffweiler | Telefon 06821/9649937 | Mobil: 0177 3316944

MPS2501

321-1419-Dachdecker Steven Jung_offen.qxp  13.12.24  10:38  Seite 1
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Was ist die Schlawerie?  
Zur Entstehung des Neunkircher Ortsteils „Schlawerie“ und zur 
Deutung des Namens – Teil 4 von Walter Petto

Hoppstädter widmete 1949 der Frage 
nach der Herkunft der Neunkircher 
Schlawerie einen längeren Beitrag in 
der Lokalpresse (18).

Als erste Erwähnung nennt er 1791, auch 
die Nebenform „Schlapperie“. Er grenzt 
den Ortsteil vom Neunkircher Hof ab und 
sieht in der Schlawerie eine „zweifels-
frei“ mit der Gründung der Oberschmelz 
(1749) entstandene Arbeitersiedlung. 
Unter Anknüpfung an die Slawentheorie 
bringt Hoppstädter die Entstehung des 
Namens in Zusammenhang mit der deut-
schen Auswanderung in slawische Ge-
biete (Galizien, Batschka, Banat), aber 
auch mit der Aufteilung des Königreichs 
Polen unter den benachbarten Mächten. 
Als analoge Namenstypen, die auf aktuelle 
geschichtliche Ereignisse zurückzuführen 
sind, nennt Hoppstädter pfälzische Orts-
randsiedlungen, „wo sich zunächst ärmere 
Leute eine notdürftige Unterkunft schufen“, 
z.B. „Lawandee“, deren Benennung auf 
die Aufstände in der Vendée während der 
Französischen Revolution zurückzuführen 
ist. Zwanzig Jahre später nahm Hoppstäd-
ter das Thema erneut auf und konnte mit 
„1765 Schlabery“ die Ersterwähnung um 
ein Vierteljahrhundert früher ansetzen. 
Aus diesen Ausführungen geht hervor, dass 
seine Deutungsvorschläge, welche die von 
1949 wiederholen, auf einer briefliche 
Mitteilung des bekannten Kaiserslauterer 
Namensforschers Prof. Ernst Christmann 
beruhen, der „Schlawerie“ als armselige 
Arbeitersiedlung deutet, die im Volks-
mund, wie analoge Fälle zeigen, Namen 
von oft exotischen Gegenden erhalten, die 
jeweils „Brennpunkte“ des Zeitgeschehens 
waren. Deutlich wird hier die Begründung 

der „Slawentheorie“: Es ist nun gar nicht 
nötig, dass tatsächlich aus slawischen 
Gebieten stammende Arbeiter dort an-
gesiedelt wurden, und doch kann eine sol-
che Benennung erfolgen. Es kommt dann 
wieder der Hinweis auf die Auswanderung 
der Deutschen in die donauschwäbischen 
Gebiete. Letztere waren freilich noch nicht 
von den Slawen besiedelt, aber dort trafen 
unsere Auswanderer mit Serben, Rumä-
nen und Slowaken zusammen, und ihnen 
musste die tieferstehende slawische Kultur 
und Lebensart den Eindruck des Schmutzi-
gen, Nachlässigen, Liederlichen machen, 
und es konnte in der Heimat, wohin die 

Auswanderer zunächst noch Verbindungen 
hatten, ,Slawerie‘ zur Nennung eines Orts-
teils werden, wo ärmere Leute ärmliche 
Häuser errichteten und die Wegverhält-
nisse sowie das ganze äußere Bild noch 
einen recht ungünstigen Eindruck mach-
ten. Diese Erklärung kann freilich zuerst 
nur Hypothese sein. Die gedankliche 
Assoziierung von „Schlawerie“ mit dem 
Volksstamm der Slawen liegt nun freilich 
nahe. Sie wird gestützt durch Anklänge an 
Wörter wie das noch heute lebendige Wort 
„Schlawiner“ und das in Mundartwörter-
büchern belegte „Schlawak“, die beide 
slawische Volksgruppen bezeichnen. 
Schlawiner in der Bedeutung ‚Nichtsnutz‘ 
(im Österreichischen), ‚pfiffiger, durch-
triebener Kerl‘ leitet Wahrig von den Slo-

wenen ab, „die als sehr geschäftstüchtig 
galten“. Für „Schlowak“, „Schlawak“ nennt 
das Pfälzer Wörterbuch die Bedeutungen 
aus der Slowakei oder aus einem nicht 
näher bekannten (osteuropäischen) Land 
stammender Mensch, polnischer Jude, 
Zigeuner, unordentlicher, liederlicher 
Mensch. Mit ähnlichem Inhalt finden sich 
diese Ausdrücke auch in früherer Zeit in 
Lothringen, im Elsaß, in Südhessen, wie 
die einschlägigen Mundartwörterbücher 
ausweisen. In übertragener Bedeutung ge-
braucht, haben sie einen pejorativen, also 
abwertenden, verächtlich machenden In-
halt. Sie kommen wahrscheinlich aus dem 
Österreich der Habsburgerzeit, wo man im 
Umgang mit den Fremden nicht zimper-
lich war. Hier spiegelt sich das Überlegen-
heitsgefühl des Deutschöstereichers der 
Doppelmonarchie gegenüber dem Völker-
gemisch des Balkans, der für manche noch 
heute schon in Wien beginnt, wieder. In 
diese Reihe von Schimpfwörtern für Ost-
völker sind zu stellen „Polack“, „Böhmak“ 
für Tscheche; ähnlich „Katzelmacher“ für 
Italiener usw. Die von Wingert vertretene 
Ansiedlung von Hugenotten lässt sich nicht 
halten. Für Ludweiler und Zweibrücken ist 
ein Zuzug französischer Kalvinisten hin-
länglich bekannt, während Neunkirchen 
höchstens vereinzelte hugenottische Zu-
wanderer zu verzeichnen hat. Ein neuerer 
Versuch, dem Problem beizukommen, ist 
der von H. Gillenberg. Nach ihm sollen auf 
einer 10 Morgen großen Parzelle inmitten 
des Hoflandes Ende des 17. Jahrhunderts 
durch die fürstliche Regierung Zuwanderer 
angesiedelt worden sein. Wegen ihres 
dunklen Typs und ihren fremden Eigen-
arten, wahrscheinlich auch wegen ihrer 
anderen Sprache, hatten die Neusiedler 
bald ihren Namen weg, „die von der Schla-
werie“. In Anlehnung an Wingert setzt Gil-
lenberg die Ansiedlung dieser Arbeiter um 
1683 an, macht aber aus den Hugenotten 
Wallonen, die als Arbeiter gekommen sein 
sollen, als das damals ruinierte Werk an-
geblich von dem belgischen Hüttenmeister 
Remacle Joseph Hauzeur wieder aufgebaut 
und in Gang gesetzt wurde. Da die Woh-
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nungen beim Werk für die Neuankömm-
linge nicht ausreichten, sei weiteres Land 
zur Verfügung gestellt worden, auch habe 
man sie von der Bevölkerung des Dorfes 
fernhalten wollen, da Katholiken „nur not-
gedrungen geduldet“ wurden. Warum nun 
eine Wallonensiedlung ausgerechnet den 
Namen „Schlawerie“ erhielt, vermag Gil-
lenberg auch nicht zu erklären. Auch hier 
klingt noch das Motiv des fremdartigen 
dunklen Menschentyps, dessen Sprache 
man nicht versteht, nach, wenngleich die 
Slawentheorie nicht länger bemüht wird.
Quellennachweis: 18. Kurt Hoppstäd-
ter (wie Anmerkung 16). Als weitere Bei-
spiele nennt Hoppstädter “Kamerun” als 
volkstümliche Benennung für Ortsteile in 
Sulzbach und Friedrichsthal sowie den 
in den 1890er Jahren aufgekommenen 
Namen “Neuhelgoland” in Neunkirchen   
19. Kurt Hoppstädter: Die Siedlungsnamen 
der Landkreise Ottweiler und St. Wendel, 
Veröffenlichungen der Arbeitsgemein-
schaft für Landeskunde im Historischen 
Verein für die Saargegend e.V., Heft 3, 
o.O., 1970, S. 62f 20 Gerhard Wahrig, 
Deutsches Wörterbuch, Bertelsmann, 
1973, Sp. 3112 21 Pfälzer Wörterbuch, Bd 
6, Stuttgart 1993, Sp. 137f.  22 Vgl. dazu 
A.J.Storfer: Im Dickicht der Sprache, Wien-

Leipzig-Prag 1937, S. 79ff.23 Vgl. Fried-
rich Blatter: Wer waren unsere Vorfahren?, 
Ottweiler 1934/35, S. 40ff.  24 Heinz Gil-
lenberg: Neunkirchen. Vom Mayerhof zur 
Stadtkernerweiterung, 1989 S.11, - Ders.: 
Arbeitersiedlung - Arbeiterwohnungen.
Frühe Arbeiterwohnungen in Neunkirchen, 
Teil 1, 2 Blätter, Historischer Verein Stadt 
Neunkirchen o.J. (2000) 

Juli Vortrag HVSN: 
Der Neunkircher Zoo von den Anfängen 
bis Heute Im Juli-Vortrag des Historischen 
Vereins Stadt Neunkirchen erzählt uns Dirk 
Backes, Obertierpfleger im Neunkircher 
Zoo, wie es dazu kam, dass Neunkirchen 
überhaupt einen Zoo bekam und wie sich 
der Neunkircher Zoo bis heute entwickelt 
hat. Der Vortrag findet statt am Mittwoch 
den 2. Juli 2025 um 19 Uhr im VHS- Ge-
bäude Neunkirchen, Marienstr. 2. Nicht-
mitglieder zahlen 3€, Gäste sind herzlichst 
willkommen.   

Exkursion des Historischen Verein Stadt 
Neunkirchen 2025:
Am Mittwoch, dem 06. August 2025 ist 
es wieder so weit: Der Historische Ver-
ein Stadt Neunkirchen lädt zur jährlichen 
Exkursion ein! Diesmal geht es nach Ott-

weiler in das Saarländische Schulmuseum. 
Das Saarländische Schulmuseum in Ott-
weiler bietet auf mehreren Etagen Expo-
nate aus 1000 Jahren Schulgeschichte. Die 
Residenzstadt Ottweiler liefert das histori-
sche Ambiente für einen spannenden Aus-
flug in die Geschichte der Schule. Es er-
wartet Sie: 

– Bustransfer von Neunkirchen nach Ott-
weiler und zurück
– Besichtigung des Schulmuseums vor Ort 
– (je nach Zeit) Spaziergang in der Ott-
weiler Altstadt 

Tag:  Mittwoch, 06.08.2025 
Ort:     Neunkirchen Oberer Markt, Bus-
haltestelle Rathaus 
Abfahrt: 15:00 Uhr 
Führung: ca. 15:30 – 17:00 Uhr 
Rückkehr: ca. 18:00 Uhr 
Kosten: 8 €, für Mitglieder 6 € 

Anmeldungen bis 25. Juli 2025 über 
die Geschäftsstelle HVSN, Welles-
weiler Straße 3, 66538 Neunkirchen 
(Öffnungszeit: Donnerstag 16:00 – 
18:00 Uhr)

Täglich Live-Musik, Alm-Radio und vieles mehr. Infos im  
Programm, unter SR3.de und region-neunkirchen.de

Bergehalde, Erlebnisort Reden

SommerAlmSommerAlmSommerAlm

16. bis 20. Juli16. bis 20. Juli
KIKA kommt zu dir!
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Queere Vielfalt
Ein Besuch auf dem CSD Saarbrücken

Ich war schockiert, als ich in den 
Medien von einer „rechten“ Gegen-
demo zur Christopher-Street-Day-
Parade in Saarbrücken erfuhr und 
machte mich am Pfingstsonntag auf 
den Weg in unsere Landeshaupt-
stadt. Ich wollte sehen, was da los ist.

Zum 26. Mal fand die Parade statt; oft habe 
ich nicht nur als Zuschauer am Wegesrand 
gestanden, sondern auf Motivwagen mit-
gemacht. Währenddessen hing an meinem 
Haus in Bexbach – das sog. „Dr.-Ludwig-
Nieder-Haus“ (steht leider nicht mehr) – 
die Regebogenfahne als Symbol des Frie-
dens und der Solidarität mit queeren 
Menschen. Der CSD Saar-Lor-Lux ent-
wickelte sich in den letzten 26 Jahren zu 
einer Massenkundgebung mit Zehn-
tausenden, 2025 waren es nach Schätzun-
gen der Polizei rund 70.000 Menschen: 
10.000 Aktive auf dem Marsch, 60.000 Zu-
schauer. Vor allem beim 2-tägigen Straßen-
fest in der Mainzerstraße wurde ein viel-
fältiges Programm an Kultur und 
Informationen rund um die Community 
geboten: Gewerkschaften, Parteien, huma-
nitäre Gemeinschaften, Vereine, Betriebe 
u.v.m. engagieren sich hier Jahr für Jahr, 
umrahmt von zwei Bühnen mit musikali-
schen Events. Mittendrin der „LSVD“ 
(Landesverband Queere Vielfalt Saar“), alle 
Akteure mit viel Schwung und Elan. Der 
CSD-Saar ist seit vielen Jahren als 
Publikumsmagnet einer der großen An-
ziehungspunkte im Kulturprogramm der 
Stadt Saarbrücken. Oberbürgemeister Con-
radt und Ministerpräsidentin Rehlinger be-
tonten das in ihren Ansprachen, und stell-
ten insbesondere den Schutz queerer 
Lebensformen in den Vordergrund. Tat-
sächlich hatte sich eine rechtsextreme 
Demo unter dem Motto „Heimat und Tra-
dition gegen CSD“ gegen die Pride mobili-
siert und angemeldet. Somit hat es – wie in 
anderen Städten der Bundesrepublik – nun 
auch Saarbrücken „rechts“ erwischt. Auf 
Höhe der Luisenbrücke über die Saar woll-
ten sich ein halbes hundert Leute auf-
stellen, so die Aussage des jungen Initia-
tors, der gut vernetzt mit AfDlern zu sein 
scheint, die seit 2023 den Monat der Re-
genbogen-Prides als sog. „Stolzmonat“ 
propagieren und seitdem gegen die 

LGBTQ+-Community hetzen. So wurde 
der sympathische Wirt des Szenelokals 
„Einraum“ in der Mainzerstraße am Rande 
des CSDs 2023 brutal zusammen-
geschlagen. Eine klassische queerfeindli-
che Straftat, was jedoch zahlreiche junge 
Menschen nicht davon abhielt, weiter für 
die Rechte gleichgeschlechtlich Liebender 

zu kämpfen.  Das Motto 2025: Unser gutes 
Recht – kein Schritt zurück Angesichts der 
europaweit zunehmenden Intoleranz 
gegenüber der queeren Community, müs-
sen deren bisher erlangte Rechte unbedingt 
geschützt, verteidigt und weiter ausgebaut 
werden. Ein Blick zurück in jenes Jahr, das 

als Initialzündung der CSD’s gilt. Am 28. 
Juni 1969 kam es in der New Yorker Chris-
topher Street zum sogenannten Stonewall-
Aufstand. Die Bar „Stonewall Inn“ war vor 
allem ein Treffpunkt für schwule Männer, 
darunter Weiße, Schwarze oder Latein-
amerikaner aus prekären sozialen Verhält-
nissen. Dort trafen sich darüber hinaus 
auch Menschen mit anderen sexuellen 
Orientierungen und/oder geschlechtlichen 
Identitäten. An diesem Juni-Tag führte die 
Polizei gewaltsame und diskriminierende 
Razzien in der Bar durch. Die Besucher 
des Stonewall Inn widersetzten sich der 

Polizeigewalt. Es folgten mehrtägige Pro-
teste, die einen Wendepunkt im Kampf für 
die Rechte von Menschen unterschied-
licher sexueller Orientierung und 
Geschlechtsidentität markieren und als 
Geburtsstunde des CSD gelten. Der Begriff 
queer wird als Sammelbezeichnung für 

Rik Henri van Ginkel tritt auf und bannt die Anwesenden 
© Britz

Unsere Markttage: 
Dienstag in Stennweiler
Mittwoch in Wemmetsweiler
Donnerstag in Elversberg
Freitag in Dudweiler
Samstag in Saarbrücken
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Menschen verwendet, deren sexuelle 
Orientierung oder geschlechtliche Identität 
nicht der gesellschaftlichen Norm ent-
spricht. Dazu zählen etwa lesbische, 
schwule, bisexuelle, trans*, inter* oder 
nicht-binäre Menschen. Ursprünglich ab-
wertend verwendet, ist queer – ebenso wie 
schwul - heute ein selbstbestimmter, stol-

zer Begriff innerhalb der Community. 
LGBTQIA+* steht für: Lesbisch, Gay 
(schwul), Bisexuell, Trans*, Queer oder 
Questioning (fragend), Inter*, Asexuell/
Agender. Das + symbolisiert weitere Identi-
täten und Orientierungen, die nicht ein-
zeln aufgeführt sind. Das Sternchen zeigt 
an, dass es vielfältige Ausprägungen inner-
halb einzelner Gruppen gibt. Zuge-
gebenermaßen etwas kompliziert. Be-
gegnungen Auf der großen Bühne in der 
Saarbrücker Mainzerstraße wurde ein bun-
tes Programm mit Musik, Show, Per-
formance und politischen Statements ge-
boten. Einer der großen künstlerischen 
Lichtblicke des Saarlandes, mittlerweile 
weit darüber hinaus bekannt, ließ es sich 
nicht nehmen, seine Solidarität zu be-
kunden. Es handelt sich um Rik Henri van 
Ginkel, ein ehemaligen Schüler des Gym-
nasiums Johanneum in Homburg. Rik 
Henri erhielt während seines Musik-
studiums in Helsinki, Saarbrücken und 
Wien, das er als Master of Music abschloss, 
mehrere hochkarätige Stipendien. Er ist 
Konzertpianist, Popgitarrist, Sänger, Kom-
ponist und Schauspieler und setzt sich sehr 
engagiert für Diversität und Freiheit in 
unserer Gesellschaft ein. Ich hatte das 

Glück, ihn nicht nur auf der Bühne zu er-
leben, sondern auch kurz mit ihm spre-
chen zu dürfen und meinen ganz persön-
lichen Dank für sein Engagement 
auszusprechen. Der Wahl-Pariser hat ein 
tolles Doppelalbum »One«, aufgenommen 
im Großen Sendesaal des Saarländischen 
Rundfunks und The Marmalade Studios in 

Hamburg geschaffen. Im gleichen Alter 
wie Rik Henri ist Vitaliy, ein junger Mann 
aus Charkiw in der Ukraine, der mit Groß-
mutter und Mutter ins Saarland kam. Zu-
nächst in einer Schimmelwohnung in Bex-
bach einquartiert, war er mit einem 10 
Jahre älteren Mann zusammen, der sich 
seinerseits noch nicht öffentlich geoutet 
hatte. Alles in allem nicht unbedingt har-
monisch. Mittlerweile hat er in der Landes-
hauptstadt gute Freunde gefunden, die sich 
kümmern. Die Großmutter ist verstorben 
und seine Mutter in die ukrainische Hei-

mat zurückgekehrt. Seine Homosexualität 
hätte er dort nicht leben können. Er erzähl-
te, dass der diesjährige CSD in Kiew ab-
gesagt wurde und es einen „stillen“ Tag ge-
geben habe, weil die Gegnerschaft der 
queeren Community gegenüber mit Ge-
walt und Ausschreitungen gedroht habe. 
Mit der gleichen Begründung wurde be-
reits vor 12 Jahren die erste Pride in der 
ukrainischen Landeshauptstadt verboten. 
Zahlreiche Abgeordnete votierten da-
gegen. Ebenso schlimm verhalten sich die 
offiziellen Vertreter der orthodoxen sowie 
der griechisch-katholischen Kirche; ihre 
Vertreter standen zusammen mit rechten 
Mitstreitern am Rande der Parade und 
wollten im priesterlichen Ornat mit Kreu-
zen und Segensgesten den Teilnehmern 
„den Teufel austreiben.“ Nur der mutige 
Priester Nazar Zatorskyy, der im „Colle-
gium Orientale“ in Eichstätt seine Aus-
bildung absolvierte und heute in der 

Die Mainzer Straße in Saarbrücken mit großem Kulturprogramm 
© Britz
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Schweiz tausende von Exilukrainer*innen 
seelsorglich betreut, bat den Großerz-
bischof von Kiew, den Teilnehmern des 
CSDs  nicht seine Ablehnung zu bekunden, 
sondern sie im Zeichen der Menschen-
würde, christlicher Anteilnahme und Ge-
rechtigkeit anzunehmen. Daraufhin wurde 
er seitens des Kirchenobern abgemahnt. 
Ungeachtet der Disziplinarmaßnahme 
setzt er sich jedoch weiterhin für die Men-
schen ein, unabhängig ihrer sexuellen Ver-

anlagung. CSDs sind wichtig für eine 
Demokratie Warum der CSD 2025 immer 
noch wichtig ist, in Zeiten eines spürbaren 
gesellschaftlichen Rechtsrucks, zu-
nehmender Queerfeindlichkeit und popu-
listischer Hetze? Er gewinnt derzeit ganz 
neu an Bedeutung. Errungenschaften wie 
die Ehe für alle, das Selbstbestimmungs-
gesetz oder Schutz vor Diskriminierung 
stehen immer wieder zur Debatte – oder 
werden offen infrage gestellt, besonders 

von rechten und rechtspopulistischen Or-
ganisationen. Der CSD setzt deshalb ein 
sichtbares Zeichen: Für Vielfalt, Respekt 
und gleiche Rechte für alle. Er macht deut-
lich, dass queeres Leben nicht nur Teil der 
Gesellschaft ist, sondern Schutz, An-
erkennung und politische Unterstützung 
verdient und benötigt. Die Vergangenheit 
hat gezeigt, wie Menschen aufgrund ihrer 
Veranlagung gedemütigt, verabscheut, 
ausgegrenzt und im Dritten Reich sogar er-

mordet wurden bzw. ins Konzentrations-
lager mussten. Diese Männer mit dem 
„Rosa Winkel“ im Gegensatz zum Gelben 
Stern der Juden hatten es wahrlich nicht 
leicht und erst vor knapp 30 Jahren wurde 
der Straftatbestand des berüchtigten Para-
graphen 175 Strafgesetzbuch „Widernatür-
liche Unzucht“ abgeschafft. Erst 2017 trat 
das Gesetz zur strafrechtlichen Re-
habilitation der nach dem 8. Mai 1945 
wegen einvernehmlicher Handlungen ver-

urteilten Personen in Kraft. Ein Forschungs-
projekt der Universität des Saarlandes von 
Dr. Frederik Stroh und Dr. Kirsten Ploetz zu 
dieser Thematik steht kurz vor dem Ab-
schluss. Opfer aus Bexbach und Homburg 
Zwei Beispiele zur Diskriminierung Homo-
sexueller Menschen aus Bexbach und 
Homburg: In Bexbach stand der Vor-
sitzende des Katholischen Jünglingsvereins 
während der NS-Zeit vor Gericht wegen 
des § 175. Da nach dem Krieg keine Ent-
schädigungsforderungen gestellt wurden, 
ist sein Schicksal so gut wie unbekannt. Er 
wurde verurteilt und sah seine Heimat 
nicht wieder. Der aus Homburg stammen-
de protestantische Geistliche Friedrich 
Klein wurde in Berlin wegen des gleichen 
Vergehens verhaftet. Die Kirche entzog 
ihm 1943 die Ordinationsrechte, er selbst 
wurde an die vorderste Kriegsfront ver-
setzt, wo er 1944 tödlich verwundet 
wurde. 2020 wurde er seitens des Konsis-
toriums Berlin-Brandenburg als erster ver-
folgter homosexueller Pfarrer rehabilitiert 
und sogar mit einer Gedenktafel an der 
Immanuel-Kirche Prenzlauer Berg geehrt. 
In seiner Geburtsstadt Homburg ist er weit-
gehend unbekannt; seine Familie lebte in 
der Kanalstraße, in der gleichen Straße, in 
der auch der 1980 von Neonazis er-
mordete jüdische Lehrer und Rabbiner 
Shlomo Lewin wohnte. Beide kannten 
sich.

Bisher existiert kein Foto von Fried-
rich Klein. 1932 bis 1934 wirkte er 
als protestantischer Geistlicher in 
Niederbexbach. Gibt es noch Foto-
grafien von Konfirmationen oder an-
dern Festen, auf denen er zu sehen 
ist, bitte im Pfarramt Niederbexbach 
(06826-2784, Pfarrerin Ganster-John-
son) oder bei Hans-Joseph Britz 
(06841-101177) melden. © Britz

Das Bläserensemble der Landespolizei Saar bekundet seine Solidarität mit queeren Menschen 
© Britz
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Therapiehund Balu bringt Lebensfreude
Labrador unterstützt Bewohner bei Motorik und 
Gedächtnistraining

Ein sechsbeiniges Team sorgt seit 
Kurzem für strahlende Gesichter und 
spürbare Fortschritte bei den Be-
wohnerinnen und Bewohnern des 
Caroline Fliedner Hauses in Neun-
kirchen: Der dreijährige silberne 
Labradorrüde Balu und seine Be-
sitzerin Daniela Spies bringen mit 
ihren tiergestützten Therapie-Ein-
sätzen Abwechslung in den Alltag 
der Senioren und sorgen für positive 
Effekte auf das Wohlbefinden.

Balu wurde speziell zum Therapiebegleit-
hund ausgebildet. Seither besucht der 
Therapiehund gemeinsam mit Daniela 
Spies, stellvertretende Pflegedienstleitung 
und Leitung der sozialen Betreuung, ein 
bis zwei Mal pro Woche die Seniorenein-
richtung. Die Einsätze sind vielseitig: Mal 
gehen die älteren Menschen mit Balu auf 
kleine Spaziergänge, mal malen oder spie-
len sie gemeinsam. Besonders beliebt ist 
eine Übung, bei der Balu auf Kommando 

einen Würfel mit seiner Schnauze von der 
Hand stupst. Die obenliegenden Buch-
staben des Würfels dienen anschließend 
als Anfangsbuchstaben für ein Spiel wie 
„Stadt, Land, Fluss“ – ein spielerisches Trai-
ning für Gedächtnis und Sprache. Neben 
der Kognition wird auch die Feinmotorik 
gefördert, wenn beispielsweise Leckerlis 
versteckt oder einfache Handreichungen 
geübt werden.   „Balu erreicht die Men-

schen auf einer Ebene, die wir Pflegekräfte 
alleine kaum schaffen – er löst Emotionen 
aus, motiviert zur Bewegung und ist oft 
auch ein Türöffner für Gespräche“, be-
richtet Daniela Spies. Die Senioren freu-
en sich Woche für Woche auf den Besuch 
ihres vierbeinigen Freundes und zeigen 
eine neue Art von Engagement und Aktivi-
tät.  Die tiergestützte Therapie hat sich 
längst als unterstützende Maßnahme in der 
Altenpflege etabliert. Tiere wie Balu fördern 
das emotionale Wohlbefinden, lindern Ein-
samkeit und können sogar bei depressiven 
Verstimmungen positiv wirken. Die regel-
mäßige Interaktion mit ihnen stärkt das 
Selbstwertgefühl und unterstützt auf sanfte 

Weise kognitive Prozesse.   Als silberner 
Labrador bringt Balu ideale Eigenschaften 
für die Therapiearbeit mit: Die Rasse gilt 
als freundlich, geduldig, lernwillig und 
besonders menschenbezogen – perfekte 
Voraussetzungen für den Einsatz in der 
sozialen Betreuung. Die silberne Fellfarbe 
ist eine seltene Variante des Labradors, die 
durch ihre besondere Optik zusätzlich fas-
ziniert. Trotz ihres ohnehin vollgepackten 
Arbeitstages führt Daniela Spies die tier-
gestützten Einsätze auf ehrenamtlicher 
Basis durch – mit viel Herz und aus tiefs-
ter Überzeugung: „Die Freude, die Balu 
schenkt, lässt sich mit nichts aufwiegen.“

Unter www.kreuznacherdiakonie.
de finden Sie Informationen zu allen 
Einrichtungen der Stiftung Kreuz-
nacher Diakonie. © Petra Jost/M. Sc., 
Referentin für Kommunikation

Der silberne Labrador Balu und die 
stellvertretende Pflegedienstleiterin Daniela 

Spies sind im Caroline Fliedner Haus in 
Neunkirchen unterwegs 

© Stiftung kreuznacher diakonie | Petra Jost 
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„steel-echt. Das Design- und Fashion-
Event“
Neuauflage nach großen Erfolgen in früheren Jahren

Einen Ausblick auf die Neuauflage 
von „steel-echt. Das Design- und 
Fashion-Event“ boten die „Macher“ 
mit einigen Teilnehmern in der 
Stummschen Reithalle. Und man 
kann sagen, dass dieser Ausblick auf 
die Neuauflage nach den großen Er-
folgen der Show von 2016 und 2017 
sehr vielversprechend klingt.

„Faszination Zeit und Raum-Zukunft wird 
lebendig“, so lautet der künstlerische Leit-
faden, der sich durch den Show-Abend 
ziehen wird. Auf 24 Meter Laufsteg erleben 
die Gäste einen Mix aus Mode, Lifestyle, 
Performance und künstlerischen Acts, die 
sie so noch nie erlebt haben. Kein Wun-
der, denn die künstlerische Leitung obliegt 
Ellen Kärcher und Jochen Maas, die sich 
wunderbar ergänzen. In der Gebläsehalle 
erwartet Sie ein Unterhaltungsprogramm 
der Extraklasse, das von der hochwertigen 
Projektionstechnik unterstützt wird. Schon 
vor der Show ab 18 Uhr steht den Gäs-
ten eine Premiere bevor, denn zum ers-
ten Mal besteht die Möglichkeit in eine 
Genusswelt einzutauchen, die geprägt 
von Kulinarik gepaart mit Möbeldesign 
sein wird. Dabei dürfen Sie sich unter an-
derem auch über die Luxemburgerin Lea 
Linster, die bekannte Fernsehköchin und 
Buchautorin freuen, die sehr gerne zum 
Event nach Neunkirchen kommt. Bereits 
im Vorfeld stehen schon namhafte Partner 
des Events fest, so haben unter anderem 
Bellanox Bademoden, Silbernadel Couture 
und Hutmode Colling aus St. Wendel, DI-
GEL Store Neunkirchen, FreiStil Damen-
mode und Optik Fichtenmayer aus Hom-
burg, Sinn Spezialuhren Frankfurt, Nassim 
Asgari (bellaandbao) aus Wien, sowie 
ZB-Interieur, Möbeldesign und Raum-
gestaltung ihre Teilnahme bereits bestätigt. 
Selbstredend ist auch Jochen Maas mit 
Maas Arts- Objects und Performance ver-
treten.   Zu einer Weltpremiere wird es in 
der Neuen Gebläsehalle im Rahmen von 
Steel echt kommen. Die Designerin Laura 
Theiss wird ihr Projektkonzept vorstellen: 
„Tragbare Mode aus recycelten Satelliten-
textilien für die Mondbasis. Recycling 
in Orbit!“ Laura Theiss verwandelt ver-

worfene Satellitentextilien, Netze Thermo-
Folien und andere Materialien in tragbare 
Kleidung, die für das Leben auf dem Mond 
entworfen ist. Dieses Objekt ist ein Experi-
ment, die Materialien aus den Satelliten 
zu recyceln und wird von der europäi-
schen Raumfahrtagentur unterstützt. Die 

erste Kollektion wird in Neunkirchen auf 
den Laufsteg gebracht, unterstützt durch 
Tänzerinnen des saarländischen Staats-
theaters. Bereits 2017 präsentierte Mar-

tina Sterz aus Koblenz ihr Label „MÄÄH 
in Germany“ und auch in diesem Jahr ist 
die Kürschnermeisterin wieder am Start. 
Sie wird heuer auch ihr Entwicklungshilfe-
programm vorstellen. Sie hatte dieses Jahr 
in Uganda ein Mode- und Designprojekt 
realisiert. Der Themenschwerpunkt Wien 
bietet eine weitere Premiere während der 
diesjährigen Show, hierfür wurde der be-
kannte Designer Christian Seibold als Part-
ner gewonnen. Seine Couture und Pret-à-
Porter sind Unikate, bei denen innovatives 
Design auf traditionelles Handwerk trifft. 
Vielfach tragen Prominente seine Abend-
kleider, unter anderem die Präsentatorin 

des Wiener Opernballs, ORF-Kulturlady 
Theresa Vogl. Für die professionelle Prä-
sentation all dieser interessanten Mode 
wird sich ein über 30 Personen starkes 

Sie alle freuen sich auf „steel-echt. Das Design- und Fashion-Event“ unter dem Motto 
„Faszination Zeit und Raum-Zukunft wird lebendig“ (v.l.n.r. Model No.1, Modedesignerin 

Laura Theiss, Model No. 2, Jochen Maas, Ellen Kärcher, Michael Rennig, Jörg Aumann, Jürgen 
Fried und Model No. 3) 

© se
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Team von Profimodells und extra für die-
ses großartige Event gecastete Nachwuchs-
talente aus der Region auf den Laufsteg 
begeben. Insgesamt sich ca. 90 Personen 
auf, vor und hinter dem Laufsteg am Wir-
ken, um für Sie einen wundervollen Abend 
mit Inspiration, Livestyle und Unterhaltung 

zu schaffen. Oberbürgermeister Jörg Au-
mann betonte: „Wir sind stolz, dass dieses 
innovative und zukunftsträchtige Projekt 
wieder in der Gebläsehalle und somit in 
Neunkirchen stattfindet. Es ist wichtig für 
das Image der Stadt und sorgt für einen 
großen Bekanntheitsgrad weit über das 
Saarland hinaus.“ Viele auswärtige Gäste 
werden erwartet, von denen natürlich auch 
die Neunkircher Geschäfte profitieren kön-
nen. So kann man Netzwerke schaffen und 
für eine gute Weiterentwicklung sorgen.

Der Ticketvorverkauf hat am 11. Juni 
gestartet unter anderem bei Ticket 
Regional, die Tickets kosten 55 Euro/
Person. Unter www.steelecht-show.
de finden Sie weitere Informationen. 
se

Die Vorstellung des Programms bot viele interessante Informationen (v.l.n.r.: Jürgen Fried, 
Michael Rennig, Jörg Aumann, Ellen Kärcher, Jochen Maas, Laura Theiss und ein Model) 

© se

Die Models stellten sehr interessante Mode 
während der Pressekonferenz vor 

© se

15 Jahre Günter 
Rohrbach Filmpreis
Die Ausschreibung für 2025 
hat begonnen

„Film ab“ für den 15. Günter Rohr-
bach Filmpreis! Bis zum 01.08.2025 
können deutschsprachige Kino- 
und Fernsehfilme, die das Thema 
„Arbeitswelt und Gesellschaft“ be-
handeln und eine Länge von min-
destens 80 Minuten haben, an dem 
renommierten Wettbewerb teil-
nehmen. 

In Würdigung der Verdienste des Kino- und 
Fernsehproduzenten Dr. Günter Rohrbach, 
Sohn der Stadt Neunkirchen, und zur 
überregionalen Kulturförderung deutsch-
sprachiger Filme, vergibt die Günter-Rohr-
bach-Filmpreis-Stiftung gemeinsam mit der 
Kreisstadt Neunkirchen fünf mit insgesamt 
26.000 Euro dotierte Auszeichnungen. Die 
Verleihung des Günter Rohrbach Film-
preises findet am 07.11. in der Neuen Ge-
bläsehalle in Neunkirchen statt. Zusätzlich 
zum Hauptpreis mit einer Preissumme von 
10.000 Euro werden vier weitere Preise 
vergeben: Der Preis für den besten Dar-
steller / die beste Darstellerin in Höhe von 
insgesamt 5.000 Euro und drei Sonder-
preise i.H.v. 2.500 Euro, 3.500 Euro und 
5.000 Euro.

Mehr Infos unter www.guenter-rohr-
bach-filmpreis.de und unter www.
guenter-rohrbach-filmpreis-stiftung.
de © Günter Rohrbach Filmpreis

Winterfloß 26 · 66539 Wellesweiler
Telefon 06821-41381 · www.parthenon-grill.de

Grill-Restaurant · Griechische Spezialitäten

 

 – Mit moderner und großer Außenterrasse – 

Inh.: Savatu Jusufi

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag von 11:30 bis 14:00 Uhr und 18:00 bis 24:00 Uhr · Montag ist Ruhetag

MS2107

ERGOTHERAPIE 
PHYSIOTHERAPIE

Bürgermeister-Ludwig-Str. 14 · 66538 Neunkirchen  
Telefon 0 68 21-9 72 78 10 

www.therapie-neunkirchen.de

Holger Burnikel und Dieter Schmidt

SD1109

266-1111-Praxis für Therapie.qxp  20.09.21  10:53  Se
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Interessante Begegnungen im ZIB
Toller Erfolg für Infoveranstaltung „Wege in Arbeit“

Im Mai bot das ZIB – Zentrum für In-
klusion und berufliche Bildung inte-
ressierten Gästen einen Blick in die 
Arbeitsbereiche und die vielfältigen 
Angebote, die das WZB (Werk-
statt für behinderte Menschen der 
Lebenshilfe gGmbH) dort bereithält.

Buntes Treiben herrschte auf dem Parkplatz 
und in den Räumlichkeiten des ZIB in der 
Irrgartenstraße an der Infoveranstaltung 
„Wege in Arbeit“. Zahlreich gaben sich 
die Gäste sprichwörtlich die Klinke in die 
Hand, um sich ein Bild in den einzelnen 
Arbeitsbereichen des Zentrums zu ma-
chen. Gerne gaben die Mitarbeiter:innen 
Auskunft über die zahlreichen Möglich-
keiten, die sich in dem Gebäude bieten. 
Interessant war dieser Informationstag 
auch für Menschen, die sich selbst für 
einen Besuch im Berufsbildungsbereich 
interessieren und sich darüber informieren 
wollten. Als Berufsbildungsbereich inner-

halb einer Werkstatt für Menschen mit 
Behinderung setzen sich die Mitarbeiter 
dafür ein, die individuellen Fähigkeiten 
zu fördern und inklusive Wege ins Berufs-
leben für Menschen mit Behinderungen zu 
ebnen. Ziel ist es Barrieren abzubauen und 
Menschen mit Behinderung auf ihrem Weg 
in eine berufliche Tätigkeit zu begleiten. 
Zu Beginn der Veranstaltung begrüßte der 
Geschäftsführer der WZB gGmbH mit sehr 
herzlichen Worten die Gäste zu denen 
auch Susanne Kasztantowicz gehörte, die 
in Vertretung der Schirmherrin Bettina Al-
tesleben (Staatssekretärin Ministerium für 
Arbeit, Soziales, Frauen und Gesundheit) 
nach Neunkirchen gekommen war. Auch 
sie fand lobende Worte für die Arbeit mit 

Menschen, die ein Handicap haben und 
die Förderung derer bis zu den Möglich-
keiten, diese auch im „normalen“ Arbeits-
markt zu integrieren. Bei einem Rundgang 
durch den Berufsbildungsbereich und die 
Werkstatt konnten die Gäste sich über all 
die großartigen Möglichkeiten informieren 
und auch vieles selbst ausprobieren. Gerne 

gaben Mitarbeiter:innen und Fachkräfte 
Auskünfte und zeigten die zahlreichen 
Möglichkeiten auf. Natürlich gab es auch 
Workshops, Präsentationen und Vorträge. 
Für Kulinarisches war ebenfalls gesorgt, 
es gab Soft- Getränke und Cocktails (CFK 
Spiesen-Elversberg), Bier und Wein, sowie 
Leckeres vom Wendelinus Hof und mehr. 
Auch frisch gebackene Waffeln aus der 
hauseigenen Kantine fehlten nicht. Dazu 
konnte man einen leckeren Kaffee aus 
der Kaffeewerkstatt genießen, wo man am 
Nachmittag sogar einer Röstvorführung mit 
der Verkostung besonderer Kaffeespeziali-

Das Werk II zeigte anhand eines Werkstückes den Arbeitsbereich Getriebedemontage 
© se

Thomas Latz bei der Begrüßung der Gäste 
© se

Thomas Latz beim Testen des Blazepad, ein Gerät, um unter anderem Koordination zu 
trainieren 

© se
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täten beiwohnen konnte. Mit einer After-
Work Party mit der Band „Mir sinns“ ging 
ein großartiger Tag im ZIB zu Ende.

Das ZIB Zentrum für Inklusion und 
berufliche Bildung und die Kaffee-
werkstatt finden Sie in der Irrgarten-
straße 32 in 66538 Neunkirchen. 
Online können Sie alle Infos unter 
https://wzb-spiesen.de/ abrufen, 
die Kaffeewerkstatt finden Sie unter 
https://kaffeewerkstatt-wzb.de/. se

Interessiert folgten die Besucher:innen 
dem Bau der Holzkisten für Kräuter im 

Berufsbildungsbereich 
© se

Vier Jahrzehnte 
unternehmerischer 
Erfolg
Herzlichen Glückwunsch, 
Klaus Betz GmbH!

Zum 40-jährigen Firmenjubiläum 
der Klaus Betz GmbH gratulierte die 
WFG im Landkreis Neunkirchen ganz 
herzlich.

WFG-Geschäftsführer Klaus Häusler über-
brachte mit Bürgermeister Bernd Huf ein 
Backwerk mit den Jubiläumszahlen, das für 
den Verzehr der Gäste diente, die zahlreich 
an diesem Tag der Unternehmensfamilie 
Betz gratulierten. Seit 1985 steht der Name 
Betz in Spiesen-Elversberg für Qualität, 
Zuverlässigkeit und echte Kundennähe. 
Heute wird das Familienunternehmen in 
zweiter Generation von Installateur- und 
Heizungsbaumeister Denis Betz geführt – 
und ist längst eine feste Größe, wenn es um 
moderne Heizungs- und Sanitärsysteme 
im Landkreis und im übrigen Saarland 
geht. Ob innovative Solaranlagen, umwelt-
freundliche Pelletheizungen oder komplet-
te Badsanierungen – die Klaus Betz GmbH 
überzeugt mit Know-how, Erfahrung und 
einem klaren Fokus auf nachhaltige Lö-
sungen. In modernen Ausstellungsräumen 
können sich Kunden informieren und um-
fassend beraten lassen. Egal ob es um Bad 
oder Heizung geht – die Klaus Betz GmbH 
hat eine adäquate Antwort.

Wir wünschen weiterhin unter-
nehmerischen Erfolg und freuen uns 
auf viele weitere Jahre Handwerks-
kompetenz! © WFG Neunkirchen

Freudige Gesichter bei der Jubiläumsfeier 
(v.r.n.l.: Bürgermeister von Spiesen-

Elversberg Bernd Huf, Senior-Chef Klaus 
Betz, Geschäftsführer Denis Betz und WFG-

Geschäftsführer Klaus Häusler) 
© WFG-NK 

Wilhelmstraße 5 · 66538 Neunkirchen 
Tel.: 0 68 21/2 27 99 · Fax: 0 68 21/1 34 75 

e-Mail: jockers-schuhe@t-online.de 
www.jockers.info

MPS2406

- Orthopädische Maßschuhe 

- Schuhkorrekturen 

- Einlagen – individuell gefräst 
spez. Sporteinlagen 
spez. Schmerzeinlagen 

- Schuhe für lose Einlagen 

- Kompressionsstrümpfe 

- Bandagen 

- podologische Fußpflege 

- Fußdruckmessung

Wir freuen uns, Sie nach dem 
Hochwasser wieder zu begrüßen!

315-0171-Jockers_offen.qxp  19.06.24  10:28  Seite 1

Alle bekannten tierärztlichen 
Tätigkeiten, Naturheilverfahren, 

Röntgen und Ultraschall.

Tierarztpraxis 

www.tierarzt-kirkel.de
Am Tannenwald 4 · 66459 Kirkel

Mo., Di.: 9.00–12.00 Uhr und 15.00–18.00 Uhr · Mi.: 9.00–13.00 Uhr  
Do.: 9.00–13.00 Uhr und 17.00–20.00 Uhr · Fr.: 8.30–14.00 Uhr

– Nicole Walter –

Am Tannenwald

MPS 2309

Telefon (0 68 49)99 16 06

Terminvereinbarung

306-0648-Kleintierpraxis_offen.qxp  19.09.23  14:24  S
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Dabeisein ist Saarland! 
Dabeisein ist Neunkirchen!

Fast exakt ein Jahr vor den Special 
Olympics Nationalen Spielen Saar-
land 2026 ist am Dienstag, 17. Juni, 
auf dem Sportcampus Saar in Saar-
brücken die zu diesem sportlichen 
und inklusiven Großereignis hin-
führende Kampagne „Dabeisein ist 
Saarland!“ vorgestellt worden.

Sportminister Reinhold Jost als Vertreter 
des Saarlandes, das zusammen mit Special 
Olympics Saarland und dem Landessport-
verband für das Saarland als Gastgeber 
auftritt, verdeutlichte den Ansatz der in Zu-
sammenarbeit mit der Saarbrücker Agentur 
„echtgut“ konzipierten Kampagne: „Die 
Menschen hier sollen bereits jetzt das Ge-
fühl entwickeln, dass sie Teil von etwas 
Großartigem sind und werden.“   Nach-
dem am 5. Juni bereits das Logo sowie das 
Sport- und Veranstaltungsstätten-Konzept 
von Special Olympics Deutschland für die 
Spiele 2026 vorgestellt wurden, beginnt 
mit dem Kampagnen-Start die heiße Phase 
der Einstimmung auf dieses Mega-Event mit 
über 13.000 akkreditierten Personen und 
rund 100.000 erwarteten Besucherinnen 
und Besuchern. „Mit dem heutigen Start-
schuss setzen wir alles daran, das Thema 
Inklusion nachhaltig fest im Bewusstsein 
aller zu verankern“, unterstrich Alexan-
der Indermark als Präsident von Special 
Olympics im Saarland im Rahmen der 
Kampagnen-Vorstellung. Entscheidende 
Bedeutung kommt dabei den Kommunen 
und Landkreisen zu, die mit ihrem jewei-
ligen Engagement vor Ort für „ein Gefühl 
des Aufbruchs und Mitmachens“ sorgen 
können und dazu entsprechend aufgerufen 
sind. „Die Kommunen sind unser Herz-
stück“, unterstreicht Minister Jost nicht 
umsonst. „Nur durch unsere Kommunen 
und das gelebte Engagement vor Ort kön-
nen wir zeigen, dass wir Saarländerinnen 
und Saarländer hervorragende Gastgeber 
sind, die das Herz am rechten Fleck tra-
gen“, sagt Sportminister Reinhold Jost. 
Kreisstadt Neunkirchen ist Austragungs-
ort Oberbürgermeister Jörg Aumann: „Die 
Kreisstadt Neunkirchen ist stolz, einer der 
Austragungsorte der Special Olympics 
Nationalen Spiele Saarland 2026 zu sein. 
Bei uns werden die Hockeyturniere statt-
finden. Darauf freuen wir uns sehr – und 

darum sind wir natürlich auch Teil der 
großen ‚Dabeisein-Kampagne‘. So leisten 
wir unseren Beitrag zum Erfolg dieses saar-
ländischen Gemeinschaftsprojekts, das so 
eindringlich die Werte verkörpert, für die 
unser schönes Bundesland steht.“   „Die 
Emotionen, die bei den Special Olympics 
entstehen – Stolz, Glück und Zusammen-
halt – zeigen, wie stark der menschliche 
Geist sein kann, wenn Menschen ge-

meinsam für ihre Träume kämpfen“, sagt 
Joachim Tesche, Vorstand des Landessport-
verbandes für das Saarland. Daher wollen 
wir gemeinsam für unser Ziel einer offe-

nen Gesellschaft und für einen schon in 
der Hinführung rundum gelungenen Hö-
hepunkt im Juni nächsten Jahres kämpfen. 
Für „eine Feier des Lebens, der Vielfalt und 
des unerschütterlichen Glaubens an das 
Potenzial eines jeden Einzelnen“, ergänzt 
Minister Jost – das Ganze unter Beteiligung 
jeder und jedes Einzelnen.

Hintergrund: Special Olympics ist 
die weltweit größte Sportbewegung 
für Menschen mit geistiger und 
mehrfacher Beeinträchtigung. Die 
Special Olympics Nationale Spie-
le führen vom 15. bis 20. Juni 2026 
rund 4.000 Athletinnen und Ath-
leten sowie deren Unified-Partne-
rinnen und Partner (gemeinsame 
Wettbewerbe für Menschen mit und 
ohne Beeinträchtigung) ins Saar-
land. Hinzu kommen weitere rund 
9.000 akkreditierte Personen be-
stehend aus Trainern, Teilnehmern 
aus wettbewerbsfreien Angeboten, 
Volunteers, Schul- und Fangruppen, 
Familienmitgliedern sowie Gästen, 
Freunden und Partnern von Special 
Olympics Deutschland. Sportlich 
stehen offizielle Wettkämpfe in bis zu 
27 Sportarten sowie wettbewerbs-
freie Angebote im Fokus. Ergänzt 
wird das Großereignis von einem 
umfassenden Rahmenprogramm. 
Erwartet werden rund 100.000 Be-
suchern und Besucherinnen im gan-
zen Saarland. © Stadt NK

Cornelia Feld (Stadtmarketing), 
Oberbürgermeister Jörg Aumann und 
Beigeordneter Thomas Hans (vlnr.) mit 

dem Shirt der Special Olympics Nationalen 
Spielen Saarland 2026 

© Kreisstadt Neunkirchen/ Deniz Alavanda

Telefon 0 68 21‐6 34 58 71 
66583 Spiesen‐Elversberg ∙ hausgeraete‐graeber@t‐online.de

Elektrohausgeräte 
• Beratung • Verkauf • Lieferung 
• Montage • Reparatur

SD1702

Über 25 Jahre 

Erfahrung!

266-1385-Elektro Stefan Gräber.qxp  20.09.21  13:12  Seite 1
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Unterstützung der Landesregierung zur 
Beseitigung der Pfingsthochwasserschäden 
wird fortgesetzt
Weitere Hochwasser-Hilfen in Höhe von 38 Millionen an 
Kommunen und Landkreise ausgezahlt

Staatssekretär Torsten Lang über-
reichte bei Vor-Ort-Terminen Zu-
wendungen an die Kommunen 
in den Landkreisen St. Wendel, 
Neunkirchen und aus dem Saar-
Pfalz-Kreis. Die Mittel stammen in 
Höhe von 33 Millionen aus Landes-
mitteln, die im Nachtragshaushalt 
bereitgestellt wurden, und zu wei-
teren 5 Millionen Euro aus Bedarfs-
zuweisungen.

Im Nachtragshaushalt 2024 stellte die 
Landesregierung 33 Millionen Euro zur 
Schadensregulierung sowie 10 Millionen 
Euro Bedarfszuweisungen als Soforthilfe 
bereit. Die erste 5-Millionen-Tranche die-
ser Soforthilfe erhielten die Städte, Ge-

meinden und Landkreise im September 
vergangenen Jahres. Die finanziellen Hil-
fen werden an die betroffenen Gemeinden 
und Gemeindeverbände als pauschale 
Zuwendungen und ohne Antragstellung 
gewährt. Die Höhe der Unterstützungs-
leistungen berechnet sich dabei aus den 
jeweiligen Anteilen der einzelnen Kom-
munen an der Gesamtschadenssumme. 
Staatssekretär Torsten Lang: „Dank des 
Maßnahmenpakets aus Landesmitteln und 
Bedarfszuweisungen können mit 93% 
fast alle Kosten für die gemeldeten Schä-
den abgedeckt werden. Dieser Erfolg war 
nur auf Grund der vertrauensvollen Zu-
sammenarbeit und engen Abstimmung 
mit den Städten, Gemeinden und Land-
kreisen möglich. Dafür haben alle Be-
teiligten größten Dank verdient!“ „Wir 

lassen unsere Städte und Gemeinden nicht 
im Regen stehen,“ so der Staatssekretär 
weiter. „Genau ein Jahr nach dem Pfingst-
hochwasser ersetzen wir den betroffenen 
Städten, Gemeinden und Landkreisen ins-
gesamt über 90 % der dort aufgetretenen 
Schäden. Eine solche Unterstützung der 

Gebietskörperschaften gab es im Saarland 
noch nicht.“ „Die Landesregierung steht 
eng an der Seite ihrer Kommunen und hat 
entsprechend alle Hebel in Bewegung ge-
setzt, um gemeinsam mit ihnen die Folgen 
des Pfingsthochwassers bestmöglich zu be-
wältigen. Gleichzeitig behält sie aber auch 
die Zukunft im Blick und trifft Vorsorge, um 
das Saarland für ähnliche Ereignisse noch 
besser vorzubereiten, indem der Bevölke-

rungs- und Katastrophenschutze gestärkt 
wird. Dafür werden im Rahmen des Hoch-
wassermaßnahmenpakets 11,5 Millionen 
Euro zur Verfügung gestellt.“

Neben drei ergänzenden Aus-
stattungspaketen für Strömungs-
rettungseinheiten, die Innenminister 
Reinhold Jost an die Landkreise Mer-
zig-Wadern und St. Wendel sowie 
den Saarpfalz-Kreis übergeben hat, 
befinden sich sechs Wechsellader-
fahrzeuge, sechs universelle, hoch-
geländegängige Wechselmodulträ-
gerfahrzeuge, fünf Gerätewagen 
Wasserrettung, fünf Teleskoplader, 
fünf multifunktionale Zentralachsan-
hänger zum Transport von Arbeits-
maschinen und Abrollbehältern, 
sechs technische Einheiten zur Not-
stromversorgung, ein Hochleistungs-
pumpsystem Hytrans, ein mobiles 
Hochwasserschutzsystem sowie ein 
Kommandowagen im Beschaffungs-
prozess. © Ministerium für Inneres, 
Bauen und Sport

Die Zuwendungsübergabe im Saarpfalz-Kreis 
© J. Mabrouk

Die Zuwendungsübergabe im Landkreis 
Neunkirchen 

© MIBS/C. Stoll

Die Zuwendungsübergabe im Landkreis St. 
Wendel 

© MIBS/C. Stoll
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Grundseite EH NK 068.qxp  22.04.24  10:14  Seite 34

16., 23. + 30. Juli
Kath. Kirchengemeinde St. Johannes

Freitag, 11. Juli
Ortsmitte Wiebelskirchen
Dorffest Wiebelskirchen
Heimat- und Kulturverein Wiebelskirchen

Samstag, 12. Juli
ehem. Freibad Heinitz
Parkfest in Heinitz
AG Heinitzer Vereine

Mittwoch, 16. Juli
Bergehalde in Landsweiler-Reden
SR 3 - SommerAlm
Weitere Infos zur Veranstaltung unter 
https://www.erlebnisort-reden.de/
aktuelles/veranstaltungen 
Tourismus- und Kulturzentrale des 
Landkreises Neunkirchen und SR3

Samstag, 19. Juli
Kleingartenanlage Wellesweiler
Sommerfest der Wellesweiler 
Kleingärtner
Kleingärtner-Verein Wellesweiler

Freitag, 25. Juli
Große Werkstatt im Erlebnisort Reden
1. Redener Wein Festival 

Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Mittwoch, 09. Juli
16.00 – 18.00 Uhr, Große Werkstatt im 
Erlebnisort Reden
Bau von Vogelnistkästen für Kinder
Weitere Infos zur Veranstaltung unter 
https://www.erlebnisort-reden.de/
aktuelles/veranstaltungen 
Gemeindebezirk QuierschiedVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Freitag, 04. Juli
Feuerwehrgerätehaus Wiebelskirchen
Feuerwehrfest Wiebelskirchen
Freiwillige Feuerwehr Wiebelskirchen

Samstag, 05. Juli
14.00 Uhr, Grünanlage zwischen den 
Sportplätzen Wellesweiler
Sommerfest in Wellesweiler
Karnevals- und Kulturverein Wellesweiler 
e.V.

Mittwoch, 09. Juli
18.00 Uhr, Kath. Pfarrzentrum 
Wellesweiler
Sommertreff in Wellesweiler
Die Veranstaltung findet statt am Mi, 9., 

weitere Infos zur Veranstaltung unter 
https://www.erlebnisort-reden.de/
aktuelles/veranstaltungen 
Alm EventsVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Freitag, 04. Juli
18.00 – 21.00 Uhr, Wellesweilerstraße 
100, 66538 Neunkirchen
Die Küche Mexikos 
Kath. Familienbildungsstätte, 06821-
904650

Montag, 14. Juli
16.00 – 18.30 Uhr, Wellesweilerstraße 
100, 66538 Neunkirchen
Trageworkshop - Wie finde ich die 
richtige Tragehilfe für mein Baby und 
mich?
Kath. Familienbildungsstätte

Inhaber: Christian Müller 
Metallbauermeister 
Mozartstraße 7-9 
66538 Neunkirchen 
www.metalldesignmueller.de 
info@metalldesignmueller.de 
Telefon: 06821/1799757 
Fax: 06821/8680303M E T A L L D E S I G N M Ü L L E R

INNOVATIVER METALLBAU: TREPPEN ...GELÄNDER...VORDÄCHER ...BALKONE & MEHR...

267-0767-MDM_offen.qxp  03.09.21  12:11  Seite 1
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Donnerstag, 03. Juli
17.00 – 20.00 Uhr, Bliesterrassen
Neunkircher City Musiksommer 2025 
mit The New Screamers
Kreisstadt Neunkirchen

Samstag, 05. Juli
17.00 Uhr, Sportplatz Münchwies
Rock am Himmel in Münchwies
13/14 e.V. Münchwies

Sonntag, 06. Juli
15.00 – 17.30 Uhr, Festplatz im Hofgut in 
Furpach
Musik am Weiher - SLP-Hitparade Live 
2025 - Schlager & Evergreens
Eintritt frei! Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt!
Orchester „Stadt-Land-PLUS“ 
(Stadtkapelle Neunkirchen e.V. + MV 
Bubach Calmesweiler)

18.00 Uhr, kath. Gemeinde St. Josef in 
Furpach, Karcherstr. 49
„Sing mit“ beim Volksliederabend 
bei „Klangfarben“ mit Lisa Kolling am 
Akkordeon
Der Eintritt ist frei, Spenden sind herzlich 
willkommen.  Nach dem Gesang findet 
ein kleiner Umtrunk statt.
Klangfarben

15.00 Uhr, Hofgut Furpach
Musik am Weiher „Schlager & 
Evergreens“
Stadtkapelle Neunkirchen e.V.

Donnerstag, 10. Juli
17.00 – 20.00 Uhr, Stummplatz
Neunkircher City Musiksommer 2025 
mit LUKE
Kreisstadt Neunkirchen

Donnerstag, 17. Juli
17.00 – 20.00 Uhr, Bliesterrassen
Neunkircher City Musiksommer 2025 
mit Sonic Boom
Kreisstadt Neunkirchen

Dienstag, 22. Juli
20.00 Uhr, Neue Gebläsehalle 

Neunkirchen
tAKiDA „The Summer in Germany 2025“
Neunkircher Kulturgesellschaft

Mittwoch, 23. Juli
20.00 Uhr, Neue Gebläsehalle 
Neunkirchen
New Model Army „Unbroken Tour 2025“
Popp Concerts mit Neunkircher 
Kulturgesellschaft

Donnerstag, 24. Juli
17.00 – 20.00 Uhr, Hammergraben
Neunkircher City Musiksommer 2025 
mit Endless Road 
Kreisstadt Neunkirchen

Donnerstag, 31. Juli
17.00 – 20.00 Uhr, Bliesterrassen
Neunkircher City Musiksommer 2025 
mit NOIZE
Kreisstadt Neunkirchen
Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Mittwoch, 02. Juli
7.00 – 13.00 Uhr, Oberer Markt
Wochenmarkt Neunkirchen

Kreisstadt Neunkirchen

7.00 – 13.00 Uhr, Wibiloplatz
Wochenmarkt Wiebelskirchen
Kreisstadt Neunkirchen

Freitag, 04. Juli
7.00 – 13.00 Uhr, Stummplatz
Neunkircher Wochenmarkt
Kreisstadt Neunkirchen

7.00 – 13.00 Uhr, Arno-Spengler-Platz
Wochenmarkt Furpach
Kreisstadt Neunkirchen

Montag, 07. Juli
Stummplatz
Monatsmarkt
Kreisstadt Neunkirchen

Montag, 14. Juli
Stummplatz
Flohmarkt
Verkehrsverein NeunkirchenVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Dienstag, 01. Juli
10.00 – 18.00 Uhr, Homburger Straße 10
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m Dorf-Treff Wellesweiler
Dorf-Treff Wellesweiler uvm.

Mittwoch, 02. Juli
14.00 – 19.00 Uhr, Lübbener Platz
Neunkircher City Spieltage
Kreisstadt Neunkirchen

14.00 – 16.00 Uhr, Schwesternverband, 
Unterer Markt 3
Reparatur-Café beim Schwesternverband
Bürgerinitiative Neunkirchen Stadtmitte 
e.V. mit Reparaturcafé

Freitag, 04. Juli
19.00 – 22.00 Uhr, Stadtbibiliothek 
Neunkirchen im KULT. Kulturzentrum, 
Marienstraße 2a
Spieleabend in der Stadtbibliothek
Stadtbibliothek mit VHS Neunkirchen

Samstag, 05. Juli
8.30 – 16.30 Uhr, Hüttenbergst. 40, 
66538 Neunkirchen
Erste-Hilfe-Kurs
Kursgebühr 50,00 Euro oder Abrechnung 
über zuständige Berufsgenossenschaft/
Unfallkasse, Anmeldung unter: info@
asb-nkev.de
Arbeiter-Samariter-Bund Ortsverband 
Neunkirchen e.V.

Montag, 07. Juli
15.30 – 17.30 Uhr, Schwesternverband, 
Unterer Markt 3
Nähtreff beim Schwesternverband
Bürgerinitiative Neunkirchen Stadtmitte 
e.V. mit Reparaturcafé

Donnerstag, 10. Juli
11.00 – 15.00 Uhr, Lübbener Platz
Chillout Lounge – Mobile 
Sommerferienaktion für alle ab 12 
Jahren
Kreisstadt Neunkirchen mit Jugendcafé 
und Jugend Bistum Trier

Freitag, 11. Juli
Stummplatz
Infomobil des Blutspendedienstes DRK
Das Infomobil kommt am 11. und 15. Juli
DRK-Blutspendedienst Rheinland-Pfalz 
und Saarland

Donnerstag, 17. Juli
19.00 Uhr, TuS-Gaststätte, Haspelstraße
Offene Jazz-Session
Fam. Georg

Samstag, 19. Juli
8.30 – 16.30 Uhr, Hüttenbergst. 40, 
66538 Neunkirchen

Erste-Hilfe-Kurs
Kursgebühr 50,00 Euro oder Abrechnung 
über zuständige Berufsgenossenschaft/
Unfallkasse, Anmeldung unter: info@
asb-nkev.de
Arbeiter-Samariter-Bund Ortsverband 
Neunkirchen e.V.

9.00 – 14.00 Uhr, KOMMzentrum, 
Kleiststraße 30b
Reparatur-Café und IT-Lotsen im KOMM
Bürgerinitiative Neunkirchen Stadtmitte 
mit Stadtteilbüro und Ehrenamtsbörse 
Landkreis Neunkirchen

Dienstag, 22. Juli
8.30 – 16.30 Uhr, Hüttenbergst. 40, 
66538 Neunkirchen
Erste-Hilfe-Kurs
Kursgebühr 50,00 Euro oder Abrechnung 
über zuständige Berufsgenossenschaft/
Unfallkasse, Anmeldung unter: info@
asb-nkev.de
Arbeiter-Samariter-Bund Ortsverband 
Neunkirchen e.V.

Freitag, 25. Juli
18.00 Uhr, Martin-Luther-Haus Furpach, 
Sebachstraße 5
Musikalischer Dämmerschoppen im 
Martin-Luther-Haus
Evangelische Kirchengemeinde 
Neunkirchen

Sonntag, 27. Juli
Erlebnisort Reden
2. Redener Weinwanderung 
Weitere Infos zur Veranstaltung unter 
https://www.erlebnisort-reden.de/
aktuelles/veranstaltungen 
Alm Events

Veranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Donnerstag, 03. Juli
Sportanlage auf dem Gänseberg
Sportwerbewoche mit Blitzturnier 
Aktive, Beckerschcup, Elfmeter-Cup, 
Frauenturnier und Spiessbratenessen
Anmeldungen zum Gänsberg Elfercup 
und zum Spießbraten-Essen sind bis 
zum 02. Juli bei Kevin Kreischer (kevin.
kreischer@web.de oder 01515 0457086) 
möglich. 
SV Borussia 09 SpiesenVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Mittwoch, 02. Juli
19.00 – 20.30 Uhr, VHS-Zentrum, Raum 
15
Neunkircher Zoo - von den Anfängen bis 
heute
VHS Neunkirchen

Mittwoch, 09. Juli
18.30 – 19.30 Uhr, Hofgut Furpach, Raum 
Karchersaal 
Fit und gesund - Ganzkörpertraining mit 
Silvana Emmrich - Sommerkurs 

MPS 1123

307_Kalender_-0724-Eckstein_offen_.qxp  19.10.23  16:30  Seite 1
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„Heimat shoppen“ 
Aufruf zur Teilnahme auf

Die Kreisstadt lädt alle Neunkircher 
Einzelhändlerinnen und -händler, 
Gewerbetreibenden und Gastro-
nomen zur Teilnahme an der Aktion 
„Heimat shoppen“ der IHK Saarland 
ein. Die Aktionstage finden in diesem 
Jahr am 12. und 13. September statt.

Ziel der Kampagne ist die aktive Förderung 
des Erhalts lebendiger, vielfältiger und 
wirtschaftlich starker Innenstädte an Saar 
und Blies. An den Aktionstagen soll die 

VHS Neunkirchen

19.45 – 20.45 Uhr, Hofgut Furpach, Raum 
Karchersaal 
Fit Intervalltraining In & Outdoor mit 
Silvana Emmrich - Sommerkurs
VHS NeunkirchenVeranstaltungskategorien.qxp  23.07.24  14:57  Seite 

Dienstag, 01. Juli
15.00 Uhr, Homburger Brauhaus
Vortrag „Die Aufgaben von 
Betreuungsvereinen“
AG60plus und Freunde im SPD 
Stadtverband 

Mittwoch, 02. Juli
19.00 Uhr, VHS-Zentrum im KULT. 
Kulturzentrum, Marienstraße 2
Vortrag „Neunkircher Zoo-von den 
Anfängen bis heute“ Dirk Backes
Historischer Verein Stadt Neunkirchen e.V.

19.00 Uhr, VHS- Gebäude Neunkirchen, 
Marienstr. 2
Der Neunkircher Zoo von den Anfängen 
bis Heute - ein Vortrag mit Dirk Backes
Nichtmitglieder zahlen 3€, Gäste sind 
herzlichst willkommen.
Historischer Verein Stadt Neunkirchen 

Sonntag, 06. Juli
15.00 Uhr, Vorplatz Stummsche Reithalle, 
Saarbrücker Straße 21
Öffentliche Kostüm-Führung mit „Alfred 
und Bertha“ über den Neunkircher 
Hüttenweg
Gästeführerin Heike Lismann-Gräß mit 
Kreisstadt Neunkirchen

11.00 Uhr, Statue des Redner Hannes 
(Bergwerk Reden 10, 66578 Schiffweiler)
 Reden und Itzenplitz - Erinnerungen 
eines Bergwerkdirektors
Kosten: 5 Euro Tickets und weitere 
Informationen sind online verfügbar unter: 
www.erlebnisort.reden.de oder www.
region-neunkirchen.de
Tourismus- und Kulturzentrale des 
Landkreises Neunkirchen (TKN)

Samstag, 12. Juli

15.00 Uhr, Start: Vorplatz Wasserturm, 
Saarbrücker Straße
Barrierefreie Führung „Rund um den NK 
Hochofen“ mit Marina Morgan
Marina Morgan mit Kreisstadt 
Neunkirchen

Sonntag, 20. Juli
15.00 Uhr, Vorplatz Stummsche Reithalle, 
Saarbrücker Straße 21
Öffentliche Technik-Führung über den 
Neunkircher Hüttenweg mit Norbert 
Morawietz
Gästeführer Norbert Morawietz mit 
Kreisstadt Neunkirchen

Sonntag, 27. Juli
15.00 Uhr, Spitzbunker, Peter-Neuber-
Allee, neben Hotel Holiday Inn
Öffentliche Spitzbunkerführung mit 
Norbert Morawietz
Gästeführer Norbert Morawietz mit 
Kreisstadt Neunkirchen

Aufmerksamkeit verstärkt auf die zentrale 
Bedeutung lokaler Unternehmen gelenkt 
– und deren Leistung sichtbar gemacht 
sowie besonders wertgeschätzt werden.   
Händlerinnen und Händler, Gastronomen 
und Gewerbetreibende können die Ak-
tion nutzen, um gemeinsam mit anderen 
Unternehmen zu zeigen, was Neunkirchen 
zu bieten hat. Dabei haben sie die Ge-
legenheit, ihre Angebote, ihr Engagement 
und ihre Nähe zur Kundschaft ins Rampen-
licht zu rücken.  Die Teilnahme ist kosten-
los, Werbematerialien wie Plakate, Flyer 
und Papiertüten im Heimat shoppen-De-
sign werden bereitgestellt. Es besteht die 
Möglichkeit, eigene Sonderaktionen oder 
Events unter dem Aktionslabel durchzu-
führen. Es werden personalisierte Testi-
monial-Anzeigen für die teilnehmenden 
Unternehmen erstellt und die Kampagne 
wird medial begleitet.

Interessierte wenden sich an Jes-
sica Schmidt, Abt. für Städtebau-
förderung, Standortmarketing und 
Citymanagement, unter Tel. (06821) 
202-222, E-Mail: jessica.schmidt@
neunkirchen.de.  © Stadt NK

BEDACHUNG GmbH

Stephan Denig    Telefon (0 68 21) 48 56 96 
Dachdeckermeister     E-Mail: info@denig-dach.de

Hirschdell 44 - 66539 Neunkirchen 

SD2005

� Flachdach 
� Steildach 
� Fassadenbekleidung 
� Dachfenster 
� Balkonabdichtung 
� Terrassenabdichtung 
� Klempnerarbeiten 
� Dachbegrünungen

denig-dach.de

275-0271-Denig_offen.qxp  03.09.21  10:51  Seite 1

267-1045-LEA Juwellery.qxp  23.06.22  13:45  Seite 1
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Libellen- Faszinierende Insekten

Unterwegs an Bach und See trifft 
man, vorausgesetzt man hält die 
Augen offen und hat sie nicht stän-
dig auf dem Handy, auf interessante 
Lebewesen. Wir möchten euch gerne 
die Libellen vorstellen.

Sicher habt ihr auch schon einmal eine Li-
belle gesehen. Libellen sind Insekten, die es 
schon seit Urzeiten gibt und sie haben sich 
seither auch kaum im Aussehen verändert. 
Auf der ganzen Welt gibt es etwa 5.000 bis 
6.000 Libellenarten mit Flügelspannweiten 
von 2 bis 15 Zentimetern. In Europa sind 
etwa 85 Arten bekannt. Mit ihren beiden 
Flügelpaaren, die sich unabhängig von-
einander bewegen lassen, weist sich die Li-

belle als wahrer Flugkünstler aus. Sie kann 
in der Luft „stehen bleiben“, abrupt die 
Flugrichtung wechseln und einige Arten 
können sogar rückwärts fliegen und mit bis 
zu 50 Stundenkilometer (das ist so schnell 
wie ein Auto in der Stadt fahren darf) ist 
die Libelle auch recht schnell unterwegs. 
Auffällig ist der große Kopf, der sehr be-
weglich ist und die großen Facettenaugen, 
die aus bis zu 30.000 Einzelaugen be-
stehen können. Mit ihren Fühlern ermitteln 
die Libellen ihre Fluggeschwindigkeit. In 
der Luft jagen sie Fliegen, Mücken und 
Libellen kleinerer Arten und verspeisen 
ihre Beute auch gleich während des Flu-
ges. Manchmal sieht man auch zwei Li-

bellen, die aneinander gehängt durch die 
Gegend fliegen, die befinden sich in der 
Paarung. Nach der Hochzeit folgt die Ei-
ablage. Die verschiedenen Libellenarten 
gehen dabei auf ganz unterschiedliche Art 

und Weisen vor, aber alle legen ihre Eier 
im Wasser oder im Gewebe der Wasser-
pflanzen ab. Bis sich aus den Eiern fertige 
Libellen entwickelt haben, dauert es recht 
lange. Erst schlüpfen im selben oder im 
folgenden Jahr die Vorlarven mit unbeweg-
lichen Gliedmaßen, die sich recht schnell 
zu Larven entwickeln. Die Libellenlarven 
sind sehr gefräßig und lauern am Grund 
des Gewässers auf Mückenlarven, Bach-

flohkrebse und auf kleinere Kaulquappen. 
Je nach Art häuten sich Libellenlarven 
zwischen 7 und 13 Mal. Die Zeit von der 
Eiablage bis zur fertigen Libelle kann zwi-
schen einigen Monaten und bis zu fünf 
Jahren dauern. Weniger lang ist dann die 
Lebensdauer der „erwachsenen“ Libelle, je 
nach Art werden diese nur sechs bis acht 
Wochen alt. Libellen sind vollkommen un-
gefährlich, manche Menschen glauben, 
dass sie stechen könnten, sie haben aber 
überhaupt keinen Stachel. Diese wunder-
schönen Insekten sind sehr nützlich, denn 
sie halten uns Mücken und Bremsen vom 
Leib. Leider finden diese „Urtierchen“ 
immer weniger natürlichen Lebensraum, 
weshalb auch zwei Drittel der hier le-
benden Libellenarten zu den gefährdeten 
Tierarten gehören. Uferbereiche werden 
zertrampelt, Flüsse begradigt und Moore 
trockengelegt. Man kann Lebensraum 
schaffen, in dem man natürliche Garten-
teiche anlegt und dabei auf Goldfische 
verzichtet, diese fressen nämlich gerne 
Libellenlarven.

Beobachtet doch auch einmal diese 
großartigen Insekten, wenn ihr das 
nächste Mal draußen seid. se

Diese Libelle macht eine Rast am Uferrand 
© se

Dies ist ein Exemplar der großen Königslibelle (Anax imperator)  
© se

Am Glashütter Weiher in Rohrbach haben wir 
die Plattbauch Libelle (Libellula depressa) 

entdeckt 
© se
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Für fleißige Rätselfreunde

Freut ihr euch schon auf die Sommerferien? 
Vom 7. Juli bis zum 14. August könnt ihr in 
diesem Jahr den ganzen Tag den Sommer 
genießen.

Sicherlich verbringt ihr viel Zeit draußen 
und wir hoffen alle, dass wir einen schö-

Silbenrätsel  

Mit diesem Rätsel könnt ihr euch Zeit las-
sen, falls es in den Ferien mal regnet, was 
wir nicht hoffen wollen! Aber vielleicht 
gibt‘s doch mal Langeweile.  

Uns so geht’s:   Sucht alle neun Begriffe 
und nehmt dazu die Silben (ganz unten) zu 
Hilfe. Streicht immer eine Silbe aus, wenn 
ihr ein Wort gefunden habt. Dann könnt ihr 
mit den restlichen Silben fehlende Begriffe 
finden. Die ersten Buchstaben von oben 
nach unten ergeben das Lösungswort.  

____________________________________
1. Damit entfernt man Barthaare  

____________________________________  
2. Lüge  

____________________________________
3. Geld in USA  

____________________________________
4. beliebtes Café im Sommer  

____________________________________
5. edle Blume  

____________________________________
6. Geschäft mit Brot und ähnlichem  

____________________________________  
7. Freund von Asterix  

____________________________________  
8. Apfel, Orange, Banane,...  

____________________________________
9. federndes Sportgerät zum Hüpfen  

AP–BÄ–BE–CKE–DIE–DOL–EIS–HEIT–
LAR–LE–LIN–LIX–O–OBST–PA–PO–RA–
RAT–REI–RO–SE–SIER–TRAM–UN–WAHR

Viel Spaß beim rätseln!

nen Sommer mit ganz viel Sonne be-
kommen. Freizeit draußen verbringen ist 
doch großartig, im Freibad, beim Fahrrad-
fahren oder Skaten, sich mit Freunden und 
Familie treffen oder einfach im Garten oder 
Park chillen und grillen. Schaut doch ein-
mal in unseren vorherigen Ausgaben, da 
findet ihr einige Rezeptideen fürs Picknick 
oder Grillvergnügen zu Hause. Ihr findet 

diese unter es-heftche.de. Natürlich freuen 
wir uns, wenn ihr auch bei den vielen Frei-
zeitaktivitäten unsere Kinderseite im Auge 
behalten könnt, denn es gibt wieder was zu 
gewinnen und auch unser Silbenrätsel löst 
ihr doch gerne. Wir freuen uns immer über 
die zahlreichen Zuschriften zum Kreuz-
gitterrätsel und drücken jedem einzelnen 
die Daumen, dass sie oder er gewinnt. 

Die Lösung lautete:

„SCHAUKEL“
Wir haben wieder fünf Gewinner unter Ausschluss 

des Rechtsweges gezogen:

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Mira Günnewig, Neunkirchen

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Mila-Joleen Kunz, Bexbach

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Tim Bubel, Mandelbachtal

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Julius Flick, Ludwigsthal

Ein Gutschein im Wert von 10,-€ für:
Elias Jehle, Wiebelskirchen

Herzlichen Glückwunsch

Stadtmagazin „es Heftche“® 
für Neunkirchen und Umgebung

Zum Mitmachen und müsst ihr  
unsere Internetseite besuchen:

Stichwort: Kinderseite NK 
www.es-heftche.de - Viel Glück! 

Einsendeschluss: 15.07.25
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Soziale Verantwortung trifft technische 
Präzision
DPS SAARWORK und Peter Gross Bau starten gemeinsames 
Kabelprojekt

Nach intensiver Planungsphase 
konnte ein vielversprechendes Ko-
operationsprojekt zwischen der DPS 
Saarwork GmbH in Neunkirchen und 
der Peter Gross Bau Holding GmbH, 
einem der größten Bauunternehmen 
im Saarland, umgesetzt werden.

Saarwork-Geschäftsführer Gerd Bost stellte 
gemeinsam mit Landrat Sören Meng und 
Nikolas Sariyannis, Prokurist Peter Gross 
Bau Holding GmbH, die Partnerschaft vor. 
Seit Anfang vergangenen Jahres arbeiten 

beide Partner intensiv an der Entwicklung 
und Produktion hochwertiger, 25 Meter 
langer Verlängerungskabel, die speziell 
auf die Anforderungen der Bauindustrie 
zugeschnitten sind. Danach habe man 
lange gesucht, so Sariyannis. Gefertigt 
werden die Kabel in Zusammenarbeit 
mit renommierten Zulieferern – über-
wiegend aus Deutschland – und gemäß 
den Richtlinien der DGUV Vorschrift 3 
(DGUV V3) geprüft. Das Besondere am 
gemeinsamen Vorhaben: Die DPS Saar-
work GmbH fördert Menschen in der Ent-
wicklung ihrer Persönlichkeit, die wegen 
Art oder Schwere ihrer Behinderung nicht, 

noch nicht oder noch nicht wieder auf 
dem allgemeinen Arbeitsmarkt tätig sein 
können. Mit Projekten wie diesem schafft 
sie sinnstiftende Arbeit, Teilhabe und Ent-
wicklungsperspektiven, praxisnah und 
wirtschaftlich relevant. Besonderheiten 
des Projekts sind die Fertigung und Erst-
prüfung der Kabel nach DGUV V3 direkt 
bei Auslieferung, der modulare Aufbau mit 
optionalem Zubehör, darunter NFC-Chips 
zur eindeutigen Kabelidentifikation und 
digitalem Abruf der Prüfprotokolle sowie 
robuste Kabeltrommeln und Gehäuse-
varianten für den Baustellenalltag. Seit An-
fang des Jahres wird das erste große markt-

fähige Eigenprodukt der DPS Saarwork 
GmbH, die auch Partner der Regional-
marke „Wertvolles aus der Willkommens-
region Neunkirchen“ ist, an die Peter 
Gross Bau Holding GmbH geliefert. Ge-
schäftsführer Gerd Bost ist stolz auf die 
Zusammenarbeit: „Es ist bei weitem nicht 
selbstverständlich, dass ein Unternehmen, 
gerade ein großes Unternehmen, einen Be-
darf hat und beschließt, diesen in Projekt-
kooperation mit einem Unternehmen, das 
mit Menschen mit Beeinträchtigungen und 
Behinderungen arbeitet, zu decken. Dafür 
müssen Zeit, Personal und andere Ressour-
cen über einen längeren Zeitraum auf-
gewendet werden, bevor ein Projekt wie 
dieses schlussendlich umgesetzt und reali-
siert werden kann. Dies ist alles andere als 
selbstverständlich und dafür danken wir 
allen Akteuren bei Peter Gross Bau. Und 
das Ergebnis kann sich sehen lassen!“

„Dieses Projekt macht Mut, weil 
es zeigt, dass soziale Teilhabe und 
wirtschaftliche Leistungsfähigkeit 
kein Widerspruch sind. Diese Ko-
operation eröffnet nicht nur Men-
schen mit Behinderung neue Per-
spektiven, sondern bringt auch 
echten Mehrwert für die regionale 
Wirtschaft. Das ist gelebte Inklusion 
mit Zukunft“, so Landrat Sören 
Meng. Auch Sariyannis ergänzt: „Wir 
sind überzeugt: Wirklicher Fort-
schritt entsteht dort, wo wirtschaft-
licher Anspruch und gesellschaft-
liche Verantwortung Hand in Hand 
gehen. Dieses Projekt zeigt, wie ziel-
orientiertes Handeln, der Mut zur 
Veränderung und echtes mensch-
liches Miteinander neue Perspekti-
ven schaffen – für alle Beteiligten.“ 
© Landkreis Neunkirchen / Carolin 
StaunerNach der Montage werden die Kabel auch gemäß DGUV V3 geprüft 

© Landkreis Neunkirchen / Carolin Stauner
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Neues von der SV Borussia Spiesen
Sportwerbewoche und Meisterinnen in der Landesliga

Die Spieser Nachwuchs- Borussinnen 
wurden Landesliga-Meisterinnen 
und auf dem Gänseberg steht die 
Sportwerbewoche an, die wieder ein 
großartiges Programm bietet.

Spieser Nachwuchs-Borussinnen wer-
den Landesliga-Meisterinnen Bereits am 
vorletzten Spieltag kündigte sich in der 
Landesliga der D-Juniorinnen eine kleine 
Sensation an. Die Mädchenmannschaft 
des SV Borussia 09 Spiesen konnte mit 
einem Sieg die Meisterschaft klar früh-
zeitig klar machen. In das Topspiel gegen 
die Tabellenzweiten aus Hemmersdorf 
ging das Team um Trainerin Andrea Depta 
bereits mit zwei Punkten Vorsprung. Die 
Begegnung hielt, was sie versprach. Beide 
Teams schenkten sich im Laufe der Be-
gebung nichts und generierten zahlreiche 
Torchancen auf beiden Seiten. Beide Tor-
mädchen glänzten mit klasse Paraden. Es 
ging hin und her. Nur sechs Minuten vor 
dem Ende erzielte Marissa das 1:0 für Spie-
sen. Anschließend warf Hemmersdorf alles 
nach vorne und schnürte die Borussia in 
der eigenen Hälfte ein. Doch die Spieser 
Mädchen konnten die Führung bis zum 
Schlusspfiff verteidigen! Als dieser dann 
erklang, gab es kein Halten mehr. So durf-
ten sich die Juniorinnen schon am vor-
letzten Spieltag Landesliga-Meisterinnen 
nennen - und das mit nur einer Niederlage 
und vier Gegentoren. Alle anderen Spiele 
konnten sie gewinnen. Das wurde natür-
lich gebührend gefeiert! Die Jugendleitung 
gratulierte und spendierte zwei (natürlich 
alkoholfreie) Kisten. Und natürlich gab es - 
organisiert von Trainerin und Eltern - auch 
Meisterschaftsshirts für die Mädels. Am 
28.05. erhielt das Team dann offiziell die 
Meisterschaftsurkunde vom Saarländischen 
Fußballverband. Die Trainerin Andrea und 
ihre D-Juniorinnen bedanken sich bei allen 
für die Unterstützung im Laufe der Saison. 
Und die gesamte Borussia bedankt sich 
bei ihnen für eine beeindruckende Leis-
tung.   Für die kommende Saison suchen 
unsere Mädchenmannschaften neue Spie-
lerinnen. Alle Jahrgänge von E- bis B-Ju-
niorinnen sind auf dem Gänsberg herzlich 
Willkommen. Das Training findet immer 
montags und mittwochs ab 17:30Uhr statt.  
Sportwerbewoche bei Spieser Borussia 

Auch in diesem Jahr lädt der SV Borussia 
09 Spiesen Fußballbegeisterte aus unse-
rem Dorf und dem ganzen Saarland zur 
Sportwerbewoche ein. Vom 03.-06. Juli 
bietet der Spieser Verein das berühmteste 
Sportevent der Gemeinde. Über vier Tage 
sorgt die Borussia für feinste fußballerische 
Unterhaltung für Jung und Alt – und das 
bei kalten Getränken und leckerem Ge-
grillten! Am Donnerstagabend gibt die 
aktive Herrenmannschaft mit einem Blitz-
turnier den Startschuss. Beim vierten Be-
ckersch-Cup spielen am Freitag zahlreiche 
Hobbymannschaften aus der gesamten Re-
gion um den mittlerweile prestigereichen 
Titel. Am Samstag folgt dann der legendä-
re Gänsberg Elfercup, bei dem die Mann-

schaften nicht nur mit ihrer Nervenstärke 
vom Punkt, sondern auch mit ihren krea-
tiven Kostümen kräftig abräumen können. 
Das große Finale bildet dann das traditions-
reiche Frauenturnier am Sonntag, das von 
dem allseits geliebten Spießbraten-Essen 
begleitet wird. Eine gute Gelegenheit, den 
Sonntag auf dem Gänsberg ausklingen zu 
lassen!

Die SV Borussia 09 Spiesen freut 
sich, unser Dorf auf dem Gänsberg 
begrüßen zu dürfen. Anmeldungen 
zum Gänsberg Elfercup und zum 
Spießbraten-Essen sind bis zum 02. 
Juli bei Kevin Kreischer (kevin.krei-
scher@web.de oder 01515 0457086) 
möglich. Weitere Informationen fin-
den Sie auf der Facebook-Seite des 
Vereins. © Paul Esser/SV Borussia 09 
Spiesen

Die Spieser Nachwuchs-Borussinnen wurden Landesliga-Meisterinnen 
© Siegfried Depta /SV Borussia 09 Spiesen
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Würdigung vorbildlichen Engagements
Erste Verleihung der Kommunalen Ehrenamtsauszeichnung

Innenminister Reinhold Jost hat im 
Historischen Sitzungssaal im Land-
ratsamt des Landkreises Neun-
kirchen Menschen geehrt, die sich im 
Ehrenamt um die kommunale Selbst-
verwaltung verdient gemacht haben.

Zahlreiche Damen und Herren im Saar-
land widmen sich in ihrer Freizeit ehren-
amtlich kommunalen Aufgaben, wie zum 
Beispiel Ortsvorsteher oder ähnl. Auf-
gaben. Oftmals zeichnen sie sich durch 
ein langes Durchhalteverögen aus. Für 
diese Menschen wurde von Innenminister 
Reinhold Jost diese Auszeichung als Sym-
bol der Anerkennung und Wertschätzung 

ins Leben gerufen. Minister Jost erklärt: 
„Diese Menschen übernehmen freiwillig 
Verantwortung und setzen sich aus der 
Gesellschaft heraus solidarisch für die 
Gesellschaft ein, um das Leben aller zu 
verbessern. Sie sind die Bindeglieder zwi-
schen Bürgerinnen und Bürgern einerseits 
und den Verwaltungsspitzen der Kommu-
nen und Landkreise andererseits. Damit 
stehen sie mustergültig für politische Teil-
habe. Außerdem gestalten sie mit ihrem 
wertvollen Einsatz nicht nur aktiv ihre Hei-
mat mit, sondern fördern auch den sozialen 
Zusammenhalt und leisten einen maßgeb-
lichen Beitrag zur Stabilität der Demo-

kratie!“ Im Landratamt des Landkreises 
Neunkirchen wurden am Ehrungsabend 
20 Ehrenamtler geehrt, die als Ortsvor-
steherinnen und Ortsvorsteher, stellver-
tretende Ortsvorsteherinnen und Ortsvor-
steher sowie ehrenamtliche Beigeordnete 
von Kommunal- und Landkreisebene, die 
mindestens fünf Jahre tätig waren und 2024 
aus ihrem Amt ausgeschieden sind, tätig 
waren. Ebenso erhielten im vergangenen 
Jahr ausgeschiedene Fraktionsvorsitzende 
in Gemeinden und Gemeindeverbänden, 
die mindestens 10 Jahre ihr Amt bekleidet 
haben, die Ehrung. Landrat Sören Meng: 
„Die Geehrten haben vor Ort und im 
Landkreis viel bewegt. Nicht nur sichtbar 
in Projekten und Entscheidungen, sondern 
auch im Miteinander unserer kommuna-

len Familie. Ihr Engagement hat unser Zu-
sammenleben bereichert und gezeigt, wie 
wertvoll persönlicher Einsatz für das Ge-
meinwohl ist. Vielen Dank auch an Minis-
ter Reinhold Jost, der diese Auszeichnung 
ins Leben gerufen hat, um genau dieses 
Engagement sichtbar zu machen und zu 
würdigen, auch als Ermutigung für alle, die 
sich für ihre Mitmen- schen einsetzen.“

Alle zwei Jahre wird als Ausdruck der 
Anerkennung der Landesregierung 
die Freiherr-vom-Stein-Medaille ver-
liehen. Dafür kommen jedoch nur 
Personen infrage, die zusammen-
genommen mindestens 20 Jahre in 
der Kommunalpolitik oder mindes-
tens 15 Jahre ehrenamtlich in einer 
kommunalen Vertretung nachweisen 
können. Mit der Kommunalen 
Ehrenamtsauszeichnung sollen nun 
ergänzend dazu Menschen geehrt 
werden, die auf Grund von Neu-
wahlen, des Alters oder persönlicher 
Gründe kürzere Zeit engagiert 
waren, für ihr Wirken jedoch trotz-
dem eine Auszeichnung verdient 
haben. se/Ministerium für Inneres, 
Bauen und SportAlle Geehrten mit den Vertreter:innen ihrer Gemeinde, Landrat Meng (3.v.r.),  Christina Baltes 

(2.v.r.), Thorsten Lang (rechts) und Reinhold Jost (hintere Reihe 3.v.r.) 
© MIBS/A. Weber

Die Kommunale Ehrenamtsauszeichnung 
zur Wertschätzung für Personen, die 
sich im Ehrenamt um die kommunale 

Selbstverwaltung verdient gemacht haben 
© MIBS/A. Weber
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Beteiligung der Kreisstadt Neunkirchen
Berufsinformationstag der Ganztagsgemeinschaftsschule 
Neunkirchen

Die Kreisstadt Neunkirchen hat sich 
am Berufsinformationstag der Ganz-
tagsgemeinschaftsschule Neun-
kirchen am 6. Juni beteiligt. Über 
den gesamten Vormittag haben ins-
gesamt vier städtische Ämter acht 
Ausbildungsberufe vorgestellt. Auch 
Oberbürgermeister Jörg Aumann 
besuchte die Aktion und begleitete 
Schuldirektor Clemens Wilhelm auf 
einem Rundgang durch die Schule.

„Der Berufsinformationstag ist eine tolle 
Aktion der Ganztagsgemeinschaftsschule. 
Der Tag ermöglicht Schülerinnen und 
Schülern Einblicke in Arbeitsfelder und 
hilft bei der Berufswahl. Als Stadt bieten 
wir eine Vielzahl an Ausbildungsmöglich-
keiten und sind an motiviertem Personal 

interessiert. Deswegen haben wir uns 
gerne an der Aktion beteiligt“, sagte Ober-
bürgermeister Aumann. „Das Engagement 
der Firmen und die Atmosphäre haben 
mich begeistert. Der Tag war ein voller Er-
folg. Eine solche Berufsmesse ist im Saar-
land sicherlich einmalig. Ich danke allen 
Organisatoren und beteiligten Kolleginnen 
und Kollegen, insbesondere Philipp Luck 
und Milena Saxler für die großartige Or-
ganisation und Durchführung des Tages“, 
sagte Schuldirektor Wilhelm. Das Amt 
für Bildung und Sport informierte darü-
ber, was Fachangestellte für Medien und 
Informationsdienste machen und nahm die 

Schülerinnen und Schüler unter anderem 
mit auf eine digitale Führung durch die 
Bibliothek. Zudem brachte das Amt den 
Jugendlichen spielerisch das Berufsbild 
der Angestellten in Bäderbetrieben näher. 
Die Schülerinnen und Schüler konnten 
Wassermessungen durchführen, Rettungs-
ringe ausprobieren und lernen, wie man 
einen Notruf richtig absetzt. Besonders 
interessant war es, lebenserhaltende Maß-
nahmen an einer Rettungspuppe zu üben. 
Auch Berufe im sozialen Bereich stellte das 
Amt vor. Der Zentrale Betriebshof Neun-
kirchen (ZBN) warb für die Ausbildung 
zur Gärtnerin und zum Gärtner unter an-
derem mit einem Werkzeug- und einem 
Pflanzenquiz. Zudem gewährte der ZBN 
Einblicke in richtiges Pflastern und Pflan-
zen. Die Elektroniker des ZBN präsentier-
ten sich mit einem Kabeltypen-Quiz und 
einer Vorführung von Schaltern und Mess-

geräten. Wer sich für die Tätigkeit eines 
Fachangestellten für Verwaltung oder eines 
Beamtenanwärters bzw. einer -anwärterin 
interessierte, war beim Personalamt richtig. 
Das Amt stellte die Berufe interaktiv bei 
einem Ämterbingo vor: Bei dem Frage-Ant-
wort-Spiel mussten die Jugendlichen raten, 
welches Amt welche Aufgabe bei der Stadt 
erledigt. Die Abteilung für Brandschutz 
und Rettungswesen stellte den Beruf des 
Notfallsanitäters und der Notfallsanitäterin 
im Rahmen eines Job-Speed-Datings vor. 
Zudem konnten die Schülerinnen und 
Schüler Einblicke in die Arbeit mit einem 
EKG-Gerät gewinnen.

Ein besonderer Höhepunkt war 
die große Fahrzeugparade im an-
grenzenden Wagwiesental. Ins-
besondere die Mitfahrt auf dem 
Hubsteiger war für viele Jugendliche 
eine spannende Erfahrung. Neben 
den Fahrzeugen des ZBN waren auch 
ein Krankentransportwagen und ein 
Feuerwehrauto vor Ort. Diese waren 
so positioniert, dass sie bei Alarmie-
rung jederzeit ausrücken konnten. © 
Stadt Neunkirchen

Schuldirektor Clemens Wilhelm (von links), Oberbürgermeister Jörg Aumann und die Schüler 
Diego Berens und Ben Wiesen am Informationsstand der ZBN-Elektroniker 

© Kreisstadt Neunkirchen/Deniz Alavanda
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Landtagspräsidentenkonferenz
Saarland übernimmt den Vorsitz

Die Konferenz der Präsidentinnen 
und Präsidenten der deutschen 
Landesparlamente, des Deutschen 
Bundestages und des Bundes-
rates (LPK) ist ein Gremium zur Ko-
ordinierung der gemeinsamen In-
teressen der Parlamente. Ab 1. Juli 
übernimmt die saarländische Land-
tagspräsidentin Heike Winzent für 
ein Jahr dessen Vorsitz.

„Unser gemeinsames Ziel ist es, die parla-
mentarische Demokratie, ihre Bedeutung 
für unser Gemeinwohl, unsere freie Lebens-

weise und unser Miteinander zu gestalten, 
zu erklären und auch zu verbessern und zu 
verteidigen. In der Konferenz der Landtags-
präsidentinnen und –präsidenten stimmen 
wir uns hierzu ab, tauschen uns aus und 
formulieren gemeinsame Forderungen. 
In der Zeit des saarländischen Vorsitzes 
werde ich gemeinsam mit den Kolleginnen 
und Kollegen der deutschen und öster-
reichischen Parlamente sowie der Landtage 
von Südtirol und der deutschsprachigen 
Gemeinschaft in Belgien unter anderem 
den Blick auf die grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit in Europa legen. Gera-
de in herausfordernden Zeiten mit viel-
schichtigen Interessen- und Problemlagen 

ist die Betrachtung der Mechanismen des 
Zusammenwirkens in den Regionen von 
großer Bedeutung und mit vielen Chan-
cen versehen. Der Austausch mit den Ver-
treterinnen und Vertretern der anderen 

Parlamente ist mir in dieser Zeit, in der sich 
für die Menschen in Grenzregionen neue 
Hürden auftun, ein besonderes Anliegen“, 
so Landtagspräsidentin Winzent.

Die LPK tagt regelmäßig auch in 
einem erweiterten Format mit Be-
teiligung der österreichischen 
Landesparlamente, des Südtiroler 
Landtages, des österreichischen 
Bundesrates und unter Beteiligung 
des Parlamentes der Deutsch-
sprachigen Gemeinschaft Belgiens. 
Bei der Sitzung in Salzburg am 27. 
Mai hat Landtagspräsidentin Heike 
Winzent den symbolischen Staffel-
stab von der Präsidentin des Land-
tages Baden-Württemberg, Muh-
terem Aras, übernommen, die im 
zurückliegenden Jahr den Vorsitz 
innehatte.  © Landtag des Saarlandes

Am 27. Mai hat Landtagspräsidentin Heike Winzent den symbolischen Staffelstab von der 
Präsidentin des Landtages Baden-Württemberg, Muhterem Aras, übernommen, die im 

zurückliegenden Jahr den Vorsitz innehatte 
© Landtag des Saarlandes
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Austausch, Aufklärung und emotionale 
Begegnungen
2. Saarländischer Kinderhospiz- und Palliativtag 2025

Unter dem Motto „Ein Platz für Alle?! 
- Vielfalt in unserer Versorgung“ fand 
der 2. Saarländische Kinderhospiz- 
und Palliativtag im Bildungszentrum 
der Arbeitskammer in Kirkel statt. 
Mehr als 180 Teilnehmende aus Me-
dizin, Pflege, Ehrenamt, Politik und 
betroffenen Familien kamen zu-
sammen, um sich über aktuelle Ent-
wicklungen in der Kinderhospiz- und 
Palliativversorgung auszutauschen, 
neue Impulse zu setzen und wichtige 
gesellschaftliche Debatten zu führen.

Die ganztägige Veranstaltung wurde vom 
Kinderhospiz- und Palliativteam Saar in 
Kooperation mit verschiedenen regionalen 
Partnern und Organisationen veranstaltet. 
Bereits in der Begrüßung betonte die 
Schirmherrin, Ministerpräsidentin Anke 
Rehlinger, die gesellschaftliche Bedeutung 
einer gut vernetzten und menschlich zu-
gewandten Versorgung schwerkranker 
Kinder und Jugendlicher sowie ihrer Fami-
lien. Der Tag stand im Zeichen fachlicher 
Impulse: In Vorträgen renommierter Re-
ferentinnen und Referenten ging es unter 
anderem um neueste Erkenntnisse in der 
pädiatrischen Palliativmedizin, ethische 
Fragestellungen in der Sterbebegleitung 
sowie psychosoziale Aspekte der Familien-
betreuung. In interaktiven Workshops 
hatten die Teilnehmenden Gelegenheit, 
sich praxisnah mit Themen wie der Trauer-
begleitung von Kindern, interkultureller 
Sensibilität in der Versorgung oder der Rolle 
von Ehrenamtlichen auseinanderzusetzen. 
Abgerundet wurde der Tag durch eine mu-
sikalische Begleitung der Sängerin Maia 
Roos, die zum Schluss des Tages mit einem 
eigens für die Veranstaltung ins Leben ge-
rufenen Chors aus Mitarbeiter*innen des 
Kinderhospiz- und Palliativteam Saar ein 
Jubiläumsständischen zum Besten gab. 
Gefeiert werden in diesem Jahr näm-
lich 20 Jahre Kinderhospiz- und Palliativ-
team Saar. Die Moderation der Fachver-
anstaltung übernahm Michael Friemel 
vom Saarländischen Rundfunk. Der 2. 
Kinderhospiz- und Palliativtag hat deutlich 
gemacht: Die Themen Lebensbegleitung, 
Abschied und Trauer brauchen mehr öf-

fentliche Aufmerksamkeit – und Men-
schen, die bereit sind, hinzusehen und zu 
handeln. Die Organisatoren kündigten be-
reits an, den Dialog fortzusetzen und sich 
weiterhin für eine flächendeckende, qua-
litativ hochwertige Versorgung von Kin-
dern und Jugendlichen im Saarland stark-
zumachen. Über das Kinderhospiz- und 
Palliativteam Saar Das Kinderhospiz- und 

Palliativteam Saar ist ein Kooperations-
projekt des Ambulanten Hospiz St. Josef 
Neunkirchen, des Ambulanten Hospiz St. 
Michael Völklingen und der St. Jakobus 
Hospiz gGmbH Saarbrücken. Durch sein 
vernetztes Beratungs- und Begleitungs-
angebot unterstützt das Team Familien mit 
lebensverkürzend erkrankten Kindern und 
Jugendlichen. Die Einrichtung wurde am 
01.04.2006 gegründet und begleitet aktu-

ell rund 200 Familien im ganzen Saarland 
und den angrenzenden Regionen. Das 
Angebot umfasst die ambulante Hospiz-
arbeit der Hospizfachkräfte mit Unter-
stützung qualifizierter Ehrenamtlicher. 
Darüber hinaus erbringt ein multiprofes-
sionelles Palliativteam (Ärzte, Palliativ-
fachkräfte, Sozialarbeit) die Spezialisierte 
Ambulante Palliativversorgung (SAPV) als 
verordnungspflichtige Leistung. Die Finan-
zierung des Kinderhospiz- und Palliativ-
team Saar wird somit zwar teilweise von 
den Krankenkassen übernommen, aber ein 
Großteil wird über Spenden finanziert.

Sie möchten die St. Jakobus Hos-
piz gemeinnützige GmbH, Kinder-
hospiz- und Palliativteam Saar, 
Ambulantes Hospiz St. Michael Völk-
lingen oder die Hospizakademie Saar 
unterstützen? Spendenkonto IBAN: 
DE 77 5905 0101 0000 7170 17, BIC: 
SAKSDE55XXX © Patrick Wiemers/ 
Leitung Unternehmenskommunika-
tio

Für Unterhaltung war gesorgt 
© Matthias Neuy

Die Ministerpräsidentin Anke Rehlinger 
sprach anrührende Grußworte 

© Matthias Neuy
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Faasenachter weiter auf gutem Kurs
Mitgliederversammlung des Neunkircher Karnevalsausschusses

Der Neunkircher Karnevalsausschuss 
(NKA) hatte zu seiner turnusmäßigen 
Mitgliederversammlung ins Vereins-
heim der Roten Funken geladen und 
das Präsidium, sowie Vertreter:in-
nen der angehörenden NKA-Vereine 
waren der Einladung von Präsident 
Karl Albert gerne gefolgt.

Mit der Begrüßung der Ehrenmitglieder 
und der VSK-Vertreterin Melanie Bauer 
startete NKA-Präsident Karl Albert in 
die diesjährige Mitgliederversammlung. 
Natürlich wurde auch traditionell den 
Toten gedacht, bevor der Präsident zu 
den Tagesordnungspunkten überging. Zu-
nächst gratulierte Karl Albert Hermann 
Frick, der zum Ehrenpräsidenten der Nein-
kerjer Plätsch ernannt wurde, nachdem er 
sein Präsidentschaftsamt an seinen Nach-
folger Uwe Wagner weitergegeben hatte. 
Nachdem die Ordnungsmäßigkeit der Ver-
sammlung festgestellt war, folgte ein aus-
führlicher Bericht von Karl Albert über die 
Veranstaltungen der vergangenen Session. 
Angefangen vom Sessionsstart am 11.11. 
bis zum aktuellen Stand zeigten sich die 
Faasenachter sehr zufrieden und Karl Al-
bert betonte: „Ich danke allen Vereinen 
für eine Faasenacht, die sich sehen lassen 
konnte. Wir leisten einen wichtigen Bei-
trag zum Gemeinwesen. Auch möchte ich 
mich herzlich bei unseren Senatoren und 
Unterstützern bedanken, die mit sehr viel 
Engagement den NKA unterstützen. Dies 
gilt ebenso für die Kreisstadt Neunkirchen, 
die Verwaltung, Betriebshof und NVG, 
sowie die Polizei, die uns immer sehr gut 

beim Rosenmontagsumzug und beim Rat-
haussturm unterstützen. Mein Dank gilt 
unseren Vereinsmitgliedern und vor allem 
auch dem NKA-Präsidium.“ Trotz der um 
ein Vielfaches gestiegenen Kosten in vielen 
Bereichen ist es dem NKA und seinen ihm 
angeschlossenen Vereinen gelungen ohne 
sichtbare Qualitätsverluste eine schöne 
Faasenacht auf die Beine zu stellen, wie 
der Präsident betonte. Ein großes Thema 
bei der Mitgliederversammlung war auch 
die immer schwieriger werdenden Sicher-
heitsmaßnahmen, die es einzuhalten gilt. 
Es galt Entscheidungen zu treffen, die mit 
dem Wissen um die Attentate wie zum 
Beispiel in Mannheim, die Sicherheits-
vorkehrungen immer mehr in den Vorder-
grund rücken lassen. Nach dem Rückblick 
auf die Veranstaltungen berichteten der 
Kassenwart und die Kassenprüfer über den 
finanziellen Stand des NKA und kamen zu 
dem Schluss, dass der NKA gesunde finan-
zielle Verhältnisse darlegen kann. Mit null 
Beanstandungen konnte die Kasse entlastet 
werden. Nachdem der Versammlungsleiter 
Elmar Schneider sich beim Präsidium und 
Vereinsvertretern bedankt hatte, wurde das 
Präsidium einstimmig entlastet und Thors-
ten Gräbel als Rechnungsprüfer bestätigt, 
ihm zur Seite wird künftig Sascha Ritz-
Stock stehen, nachdem sein Vorgänger das 
Amt niedergelegt hat.

Über den Neunkircher Karnevals 
Ausschuss e.V. können Sie sich unter 
https://www.nka-neunkirchen.de/ 
informieren, dort finden Sie auch die 
acht ihm angehörenden Vereine. se

Sommerfest beim 
KKW
Spannende Spiele, 
kulinarisches Angebot und 
Live-Musik

Der Karnevals- und Kulturverein 
Wellesweiler (KKW) veranstaltet bald 
zum 27. Mal sein beliebtes und über 
die Wellesweiler Grenzen hinaus 
bekanntes Sommerfest. Am Sams-
tag, den 05. Juli 2025 und Sonntag, 
den 06. Juli 2025, können sich die 
Besucher auf den Wiesen rund um 
die Sportanlage in Wellesweiler ver-
wöhnen lassen. Es erwartet sie ein 
buntes Programm, bei dem auch die 
Kinder nicht zu kurz kommen.

Für die kleinen Besucher gibt es an bei-
den Tagen verschiedene Kinderspiele 
und Kinderschminken. Eine Hüpfburg 
wird ebenso während der gesamten Ver-
anstaltung für leuchtende Augen bei den 
jungen Besuchern sorgen. Außerdem gibt 
es wieder die allseits beliebte Tombola 
des KKW, die mit ihren Gewinnen immer 
wieder für Überraschungen sorgt. Die 
Bekanntgabe der Hauptgewinner findet 
am Sonntagabend auf der Bühne statt. An 
beiden Tagen ist für das leibliche Wohl 
mit Grillstand, Kuchentheke und Cock-
tailbar bestens gesorgt. Das Programm 
startet am Samstag um 14 Uhr mit dem 
traditionellen Fassbieranstich. Ab 15 Uhr 
folgt dann das „Spiel ohne Grenzen“ der 
befreundeten Karnevalsvereine der Um-
gebung. Der Samstagabend beginnt mu-
sikalisch mit „Party-J“ Franky gefolgt von 
Live-Musik mit Noize. Am Sonntag geht es 

Auch im Internet 

www.es-heftche.de
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facebook.com/esHeftche
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ab 11 Uhr mit einem Frühschoppen und 
der traditionellen und in Neunkirchen weit 
bekannten Erbsensuppe als Mittagsessen 
los. Um 14 Uhr beginnt der „Welleswei-
ler Dreikampf“ und damit eines der High-
lights an diesem Tag. Vereinsmannschaften 
der verschiedensten Vereine in Welleswei-

ler messen sich in drei Disziplinen: Tau-
ziehen, Nagel-Einschlagen und Biergläser-
Rutschen. Anmeldungen hierzu können 
unter der Mailadresse des KKW abgegeben 
werden (info@kkw-wellesweiler.de).

Der KKW freut sich auf den Besuch 
aller Wellesweiler Bürger und den 
Freunden und Interessierten aus der 
Umgebung. Ein motiviertes Team des 
KKW erwartet seine Gäste. © KKW

Eröffnung des Sommerfests 2024 mit 
Fassbieranstich durch die Präsidentin des 
Landtages des Saarlandes Heike Winzent 

© Caroline Janes

Führungswechsel 
und Ernennung zum 
Ehrenpräsidenten
Jahreshauptversammlung des 
Karnevalsvereins Neinkerjer 
Plätsch 

Am Sonntag, den 25. Mai 2025, 
fand die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung des Karnevalsvereins 
Neinkerjer Plätsch e.V. in der TuS-
Gaststätte in Neunkirchen statt.

Nach der Begrüßung durch Präsident 
Hermann Frick folgten die Berichte des 
Vorstands sowie der Kassenbericht. Im 
Anschluss daran standen Neuwahlen wich-
tiger Vorstandspositionen auf der Tages-

ordnung. Ein bedeutender Einschnitt in der 
Vereinsgeschichte war der angekündigte 
Rücktritt von Präsident Hermann Frick, 

der den Verein über viele Jahre hinweg mit 
Herzblut und Engagement geführt hatte. 
Unter Applaus und mit anerkennenden 
Worten verabschiedeten ihn die Mitglieder 
aus dem Amt. In Anerkennung seiner Ver-
dienste wurde er einstimmig zum Ehren-
präsidenten des Vereins ernannt. Zum 

neuen Präsidenten wurde Uwe Wagner 
gewählt. Die dadurch frei gewordene Posi-
tion des Vizepräsidenten übernimmt künf-
tig Klaus-Dieter Höffner. Auch hinter den 
Kulissen gibt es frischen Wind: Das neu 
gebildete Organisationsteam aus Domi-
nic Klein und Jan Schaufert wird künftig 
für Planung und Durchführung der zahl-
reichen Vereinsaktivitäten verantwortlich 
sein. Ein Ausblick durfte natürlich nicht 
fehlen: Der Verein wird beim Neunkircher 

Stadtfest, das am letzten Juni-Wochenende 
stattfindet, mit einem Bier- und Cocktail-
stand vertreten sein. Die Vorbereitungen 
laufen bereits – und man darf sicher sein, 
dass der Plätsch-Stand auch dieses Jahr ein 
echter Anziehungspunkt wird.

Mit einem neuen Vorstandsteam und 
dem Ehrenpräsidenten an ihrer Seite 
blickt der Verein optimistisch auf die 
kommende Session. © Michelle Seli-
ne Hopfner

Der neue Vorstand und Vereinsrat der 
Neinkerjer Plätsch  

© Cara Bonner

Wir 
bieten 

täglich 
ofenfrische 

Back- und Feinbackwaren 
und danken für Ihren Einkauf.

Rombachstraße 4 
66539 NK-Wellesweiler 
Telefon (0 68 21) 4 11 19

Rombachstraße 4 
66539 NK-Wellesweiler 
Telefon (0 68 21) 4 11 19

Rombachstraße 4 
66539 NK-Wellesweiler 
Telefon (0 68 21) 4 11 19

Rombachstraße 4 
66539 NK-Wellesweiler 
Telefon (0 68 21) 4 11 19

Rombachstraße 4 
66539 NK-Wellesweiler 
Telefon (0 68 21) 4 11 19

Rombachstraße 4 
66539 NK-Wellesweiler 
Telefon (0 68 21) 4 11 19

Rombachstraße 4 
66539 NK-Wellesweiler 
Telefon (0 68 21) 4 11 19

Rombachstraße 4 
66539 NK-Wellesweiler 
Telefon (0 68 21) 4 11 19

SD2101

Brot- und Feinbäckerei

285-0933-Bäckerei Borsdorff_PDF.qxp  23.06.22  17:2



Anzeigen

42
Ausgabe 327 / Juli 2025

Hüter des Waldes 
am Gutsweiher
Furpacher Grundschulkinder 
sollen Namen finden

Der Beigeordnete Thomas Hans hat 
am Freitag, 13. Juni, die Holzskulptur 
eingeweiht, die der saarländische 
Künstler Andrej Löchel im Auftrag der 
Kreisstadt Neunkirchen am Ufer des 
Furpacher Gutsweihers geschaffen 
hat. Im Laufe mehrerer Tage hat der 
Kettensägenkünstler aus einem rund 
vier Meter hohen Eichenbaumstumpf 
vor Ort ein imposantes Baumwesen 
geschnitzt.

„Dieses Projekt verbindet eindrucksvoll 
Natur und Kunst miteinander und setzt 
so ein Zeichen für Nachhaltigkeit und 
Kreativität. Ich danke dem Künstler für 
diese wunderbare Arbeit und allen Projekt-
beteiligten für ihr Engagement“, sagte Bei-
geordneter Hans in seiner Einweihungs-
rede. Er erklärte: „Diese Skulptur ist nicht 
nur ein toller Blickfang, sondern sie erzählt 
auch die Geschichte einer alten Eiche, die 
viele Jahrzehnte an diesem Ort stand und 
nun in neuer Gestalt als ‚Hüter des Wal-
des‘ weiterlebt. In liebevoller, handwerk-
lich-künstlerischer Arbeit ist ein Kunstwerk 
entstanden, das Naturverbundenheit und 
die Kraft des Lebens symbolisiert. Einen 
Namen für unser Baumwesen möchten wir 
bei einem kleinen Wettbewerb gemeinsam 
mit den Furpacher Grundschulkindern fin-
den.“ Die Stadtverwaltung hatte die Eiche 
im Januar 2025 aufgrund eines Hallimasch-
Pilzbefalls fällen müssen. Daraufhin ent-
stand die Idee, den Baumstumpf nicht ent-
fernen zu lassen, sondern ihm eine neue, 
sinnstiftende Form zu geben. 

Gemeinsam haben das Amt für Umwelt, 
Brandschutz und Rettungswesen, das 
Amt für Stadtplanung, -entwicklung und 
Liegenschaften und der Zentrale Betriebs-
hof, Abteilung für Stadtgrün und Zentrale 
Dienste, das Projekt auf den Weg gebracht. 
Der Ortsrat Furpach-Kohlhof-Ludwigsthal 
stimmte dem Vorhaben zu.

Die Kosten für die Skulptur belaufen 
sich auf rund 7.500 Euro.  © Stadt NK

Leuchtturmprojekt erhält Förderung
Weitere Unterstützung für „Kinder lernen deutsch“ 

Schon fast zwei Jahrzehnte (nächstes 
Jahr zum 20. Mal), fördert der Ro-
tary Club Neunkirchen zusammen 
mit der Kreisstadt Neunkirchen das 
wundervolle Projekt „Kinder ler-
nen Deutsch“. Dieses Mal fand die 
Übergabe des 10.000 Euro starken 
Schecks an der Schillerschule in Wie-
belskirchen statt.

Schon seit 19 Jahren unterstützt der Rota-
ry Club Neunkirchen jährlich mit 10.000 
€ das Projekt „Kinder lernen deutsch“ in 
der Schillerschule in Wiebelskirchen und 
in der Grundschule in Wellesweiler. Ge-
meinsam mit der Kreisstadt Neunkirchen 
unterstützten die Rotarier mit diesem Geld 
die Förderung von Kindern, die noch die 

deutsche Sprache erlernen müssen. Unter-
stützung beim Lernen erhalten die Kinder 
von den Förderlehrerinnen Susanne Brill 
(Wiebelskirchen) und Isabella Zurkow-
ska-Weis (Wellesweiler). Dieses wichtige 
Projekt ermöglicht Kindern mit Migrations-
hintergrund eine verbesserte Integration, 
und das nicht nur innerhalb des Klassen-
verbandes, sondern auch außerhalb der 
Schule so zum Beispiel in Vereinen und 
allgemein bei der Freizeitgestaltung. Dass 
die Kinder mit viel Freude bei der Sache 
sind, konnte man bei der kleinen Auf-
führung während der Scheckübergabe er-

fahren. Voller Stolz präsentieren die Kinder 
das Erlernte, nachdem der Schulleiter der 
Schillerschule Patrik John die Gäste be-
grüßt hatte. Der Präsident des Rotary Club 
Neunkirchen Harald Seidler freute sich 
sehr in diesem Jahr wieder einen Scheck 
übergeben zu können und Dr. Werner 
Bernlöhr als Gemeindienstbeauftragter, der 
diesen Termin als letzte Handlung in die-
sem Amt wahrnehmen konnte (er hört aus 
gesundheitlichen Gründen auf), zeigte sich 
trotz eines weinenden Auges sehr erfreut 
über das Fortführen des Projektes. Von der 
Kreisstadt Neunkirchen war Zeljko Cudina, 
der Integrationsbeauftragter und Amtsleiter 
im Amt für Soziale Dienste, Kinder, Jugend 
und Senioren zum Termin gekommen und 
auch er zeigte sich sehr erfreut über den 
großzügigen Scheck, der zum Wohle der 
Kinder eingesetzt wird. Von der Welleswei-

ler Grundschule war die Schulleiterin Petra 
Peifer nach Wiebelskirchen gekommen, 
um der Feierstunde beizuwohnen. Man 
konnte richtig spüren mit wieviel Freude 
die Kinder bei der Sache sind und Kinder 
wie Erwachsene haben diese gemeinsame 
Stunde sehr genossen.

Unter https://neunkirchen-saar.ro-
tary.de/ können Sie sich gerne über 
den Rotary Club Neunkirchen infor-
mieren. se

Freudige Gesichter bei der Scheckübergabe mit den Kindern (hintere Reihe v.l.n.r.: Zeljko 
Cudina, Susanne Brill, Petra Peifer, Isabella Zurkowska-Weis, Patrick John, Werner Bernlöhr 

und Harald Seidler 
© se
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